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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0800 / 00 22 8 33

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies

Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 

Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS
KALENDER DER GEMEINDE

SA. 11.07.2026

Kilianifest
Freiwillige Feuerwehr Abt. Bittelschieß
Bürgerhaus Bittelschieß

SO. 12.07.2026

Kilianifest
Freiwillige Feuerwehr Abt. Bittelschieß
Bürgerhaus Bittelschieß

MO. 13.07.2026

Kilianifest
Freiwillige Feuerwehr Abt. Bittelschieß
Bürgerhaus Bittelschieß

SA. 18.07.2026
18.00 Uhr 

Countryabend
Naarrenzunft Dreischuh Hausen 
Soppengelände Hausen 

SO. 19.07.2026

Soppenhocketa
Narrenzunft Dreischuh Hausen 
Soppengelände Hausen 

MO. 20.07.2026

Soppenhocketa
Narrenzunft Dreischuh Hausen
Soppengelände Hausen
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Krauchenwieser Ausschusses
EINLADUNG
zur der am Dienstag, den 14.07.2026 um 19:00 Uhr stattfinden-
den öffentlichen Sitzung des Krauchenwieser Ausschusses im Rathaus 
Krauchenwies Sitzungssaal im Dachgeschoss, Hausener Straße 1, 
72505 Krauchenwies

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der Sitzung des Krauchenwieser Ausschusses lade ich Sie recht 
herzlich ein.

TOP Öffentliche Sitzung
1. Spielplatz Birkhauweg

gez. Manuel Kern
Bürgermeister

Sitzung Gemeinderat
EINLADUNG
zur der am Dienstag, den 14.07.2026 um 19:30 Uhr stattfinden-
den öffentlichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Krauchenwies 
Sitzungssaal im Dachgeschoss, Hausener Straße 1, 72505 Krauchen-
wies

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

TOP Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgaben
2.  Baugesuche
2.1  Tektur zu Baugenehmigung AZ 2000417
 (Anbau einer Lager- und Montagehalle mit PV-Anlage)
3.  Beschaffung eines Fahrzeugs für die Gemeindewerke -Wasser-

versorgung-: Kaufermächtigung
4.  Anschaffung eines Einachsgeräteträgers mit Anbaugeräten: 

Vergabe
5.  Grundschule Krauchenwies – Neues Schul-Logo
6.  Grundschulferienbetreuung - Festlegung der angebotenen Feri-

en im Rahmen der Grundschulferienbetreuung (Grundsatzbe-
schluss)

7.  Ferienbetreuungssatzung - Satzung über die Benutzung des 
Betreuungsangebots und die Erhebung von Benutzungsge-
bühren im Rahmen der kommunalen Grundschulferienbetreuung 
der Gemeinde Krauchenwies

8.  Grundschulkindbetreuungssatzung - Satzung über die Benut-
zung des Betreuungsangebots und die Erhebung von Gebüh-
ren im Rahmen der kommunalen Grundschulkindbetreuung 
[Betreuungsangebot im Rahmen des Rechtsanspruchs, 
Verlässliche Grundschule, flexible Nachmittagsbetreuung] der 
Gemeinde Krauchenwies

9.  Satzung über die Benutzung und Erhebung von Benutzungs-
gebühren für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 
Krauchenwies

10.  Einwohnerfragestunde nach § 33 Abs. 4 GemO BW
11.  Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Manuel Kern
Bürgermeister

Widerspruchsrechte
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien , 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 

auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl  ist  an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung  Krauchenwies,  Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies, 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaften
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischem Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Daten-
übermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern) 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören.  Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung  wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies eingelegt 
werden. Bei einem Widerruf werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubiläen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Die Meldebehörde übermittelt darü-
ber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium 
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeinde Krauchenwies, Hausener Straße 1, 
72505 Krauchenwies eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung Daten an Adressbuch-
verlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben  Auskunft erteilen über den Familien, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
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Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Krauchenwies, 
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Aktuelles aus dem Rathaus

Am Donnerstag, den 16. Juli 
2026 ist das Rathaus in Krau-
chenwies sowie in allen Orts-
teilen geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung  

Sanierung der Heizungsanlage  
öffentliche Gebäude Ablach - Vergabe
In seiner Sitzung vom 24.02.2026 hat sich der Gemeinderat dafür 
ausgesprochen eine zentrale Heiztechnik für die drei kommuna-
len Liegenschaften Ortsverwaltung, Kindergarten und ehemaliges 
Schulgebäude als Ersatz für die störungs- und ausfallanfälligen 
Einzelsysteme umzusetzen. Die Verwaltung wurde beauftragt die 
Handlungsvariante 4, eine zentrale Pelletheizanlage im Kellerbe-
reich der Turn- und Festhalle mit Nahwärmenetz für die beiden wei-
teren Liegenschaften tiefergehend zu verfolgen. Bei der Variante 
handelt es sich um die im Laufzeitvergleich wirtschaftlichste Form 
der Sanierung.  

Die zur Umsetzung der Variante V4 erforderlichen Haushaltsmittel 
wurden im Haushaltsjahr 2026 eingestellt. Für die Gewerke Heizung 
und Tiefbau wurde jeweils eine beschränkte Ausschreibung durch-
geführt. Hierbei wurden für das Heizungssystem 11 Fachbetriebe, 
und für die Tiefbauarbeiten 5 Firmen zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Zum Submissionstermin am 01.06.2026 wurden zu 
jedem Gewerk jeweils zwei prüfbare Angebote vorgelegt. Nach 
Prüfung und Wertung durch das Büro Büchele GmbH aus Pfronstet-
ten zeigte sich die Offerte für die Heizung der Firma Droxner GmbH 
aus Ringgenbach mit brutto 246.302,51 €, sowie das Tiefbauange-
bot der Firma Nipp aus Krauchenwies mit 63.607,69 € als die jeweils 
günstigsten.  

Die bestehende Gebäudeautomation für die Turnhalle, sowie die 
Praxisräume ist zwischenzeitlich 25 Jahre alt. Ersatzteile sind keine 
mehr erhältlich. Und die Bestandsanlage lässt sich auch nicht auf 
die weiteren Liegenschaften erweitern. Aufgrund der Einheitlich-
keit mit allen anderen Anlagen in den sonstigen Liegenschaften der 
Gemeinde Krauchenwies, und der damit verbundenen Durchgän-
gigkeit im Bereich Bedienung und Wartung durch die Hausmeister 
der Gemeinde Krauchenwies, kommt bei einer Neuanschaffung der 
Gebäudeautomation daher nur in Betracht auch auf das gemeinde-
weite System der Firma Sauter-Cumulus zurückzugreifen. Daherge-
hend wurde hierzu bei der Firma Sauter-Cumulus ein entsprechen-
des Angebot eingeholt. Mit 43.009,70 € brutto wird dies als preislich 
angemessen bewertet. Als weiteres Gewerk steht die Herstellung 
des Pelletlagers in Holzrahmenbauweise an. Hierfür wird eine Grö-
ßenordnung von ca. 10.000 € veranschlagt. Nach Vorliegen der ent-
sprechenden Angebote erfolgt die Vergabe im Rahmen der verwal-
tungsmäßigen Zuständigkeit. 

Der Gemeinderat hat daraufhin in seiner Sitzung vom 23.06.2026 
beschlossen:
• Die Herstellung der neuen Wärmeerzeugungsanlage wird an die 

Fa. Heizungsbau Droxner aus Meßkirch-Ringgenbach zum Brutto-
preis von 246.302,51 € vergeben. 

• Mit den erforderlichen Tiefbauarbeiten wird die Fa. Nipp aus 
Krauchenwies zum Preis von 63.607,69 € brutto betraut. 

• Die Fa. Sauter-Cumulus wird mit der Lieferung und dem Ein-
bau eines neuen Gebäudeautomationssystems zum Preis von 
43.009,70 € brutto beauftragt.

LUBW macht Stichprobenhafte  
Erfassung von Tieren, Pflanzen  
und Biotopen im Außenbereich  
der Gemeinde  
die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wurde 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg beauftragt, Erfassungen von Tieren, Pflanzen 
und Biotopen zu vergeben und zu koordinieren. Die von der LUBW 
beauftragten Fachbüros erfassen den Zustand und die Qualität von 
Lebensräumen sowie Vorkommen und Bestandstrends von Tier- 
und Pflanzenarten. Die Erfassungen finden auf Stichprobenflächen 
statt, die über ganz Baden-Württemberg verteilt sind.
In Ihrer Gemeinde finden 2026 entsprechende Erfassungen statt. 
Die Erfassungen beschränken sich dabei auf einige bis wenige 
Stichprobenflächen i. d. R. im Außenbereich Ihrer Gemeinde. Die 
Erfassungen in Ihrer Gemeinde finden im Rahmen folgender Moni-
toringprogramme statt:
Beim landesweiten Greifvogelmonitoring werden windkraftemp-
findliche Arten wie Rotmilan, Schwarzmilan und Wespenbussard 
systematisch erfasst – hauptsächlich von Aussichtspunkten mit 
guter Geländeübersicht oder bei Bedarf durch Begehung von 
Waldstücken mit vermuteten Horsten. Die Kartierenden betreten 
ausschließlich Grünland oder Wälder im Außenbereich und nutzen 
das vorhandene Wegenetz. Die erhobenen Daten dienen der Über-
wachung von Bestandstrends und tragen zum naturverträglichen 
Ausbau regenerativer Energien bei. Weitere Informationen zum 
Greifvogelmonitoring finden Sie auf der Internetseite der LUBW: 
Landesweites Greifvogelmonitoring
Beim landesweiten Insektenmonitoring werden zwischen April und 
Oktober auf Stichprobenflächen Tagfalter und Heuschrecken sowie 
Laufkäfer und die Biomasse flugfähiger Insekten erfasst. Die Stand-
orte von Fallen wurden mit den Eigentümerinnen und Eigentümern 
sowie den Bewirtschaftenden abgestimmt. Weitere Informationen 
und erste Ergebnisse zum Insektenmonitoring finden Sie auf der In-
ternetseite der LUBW: Insektenmonitoring
Die LUBW bittet Sie darum, die Einwohnerinnen und Einwohner Ihrer 
Gemeinde sowie die Grundstücksnutzenden mithilfe der Gemein-
demitteilungsblätter oder anderer Kommunika-tionsformate über 
die bevorstehenden Erfassungen zu informieren. Einen Vorschlag 
für den Veröffentlichungstext finden Sie am Ende dieses Schreibens.
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den Auftragnehmerinnen und 
Auftragnehmern als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vor-
gaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen betreten nur offene Landschaft und Wald im Außenbe-
reich. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben von 
uns eine Auftragsbescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit 
sich führen. Um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleis-
ten, bleiben die Stichprobenflächen anonym. Es erfolgt auch keine 
Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen 
werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erhebungen richtet 
sich nach dem Entwicklungsstand der Arten oder Biotope und wird 
stark von den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst.
Bitte beachten Sie, dass die Erhebungen aus organisatorischen 
Gründen leider nicht durch die interessierte Öffentlichkeit, Presse 
oder von der Gemeindeverwaltung begleitet werden können.
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW gerne zur Verfügung. Für Rückfra-
gen veröffentlichen Sie bitte folgende E-Mail-Adresse: 
poststelle@lubw.bwl.de
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Zweckverband 
Geräte- und Personalgemeinschaft 
Ostrachtal
Verbandsversammlung am 30. Juli 2026
zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes Geräte- und Personal-
gemeinschaft Ostrachtal am Donnerstag, 30. Juli 2026 um 16.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Ostrach-Wangen, Dorfstraße 45 
lade ich hiermit ein. 

Mit freundlichem Gruß 
gez. Rommeler
Verbandsvorsitzender 

Tagesordnung: 
Öffentlich
1. Geschäftsberichte des Vorsitzenden und des technischen Be-

triebsleiters mit Ehrungen von Mitarbeitern
2. Überlegungen zu den Betriebsgebäuden in Wangen
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2025
4. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2026
5. 1. Änderung der Verbandsatzung
 - Form der öffentlichen Bekanntmachung
6. Bekanntgabe des Prüfungsberichtes der allgemeinen Finanz-

prüfung 2019 bis 2024
7. Bekanntgaben, Anfragen

Ortsbaumeister Klaus Hipp für 40 Jahre  
öffentlichen Dienst geehrt 

Anlässlich seines 40-jährigen Jubiläums im öffentlichen Dienst durf-
te Bürgermeister Manuel Kern Herrn Ortsbaumeister Klaus Hipp im 
Rahmen pünktlich zum Jahrestag am 01.07.2026 gratulieren und für 
seinen Dienst an der Gesellschaft danken. Seit 01.07.1986 ist Klaus 
Hipp im öffentlichen Dienst in verschiedenen Bereichen und Posi-
tionen tätig. Nach seinem Studium im Bauingenieurswesen an der 
Hochschule Biberach begann er beim Landkreis Sigmaringen im 
Bereich Abfallwirtschaft, wo er darauffolgend die Position als Tech-
nischer Betriebsleiter und stellv. Werkleiter übernahm. Im Verlauf 
wechselte er nochmals innerhalb der Kreisverwaltung zur Stelle des 
Sachgebietsleiter Gebäudemanagement und stell. Fachbereichs-
leiter, bevor er sich im Jahr 2011 auf die damals ausgeschriebene 
Position als Ortsbaumeister von Krauchenwies bewarb. Hierbei 
überzeugte er bei einem großen Bewerberfeld entschieden für sich, 
und bekleidet nun seit 01.01.2011 die Position des Ortsbaumeisters, 
einschließlich der technischen Geschäftsleitung der Eigenbetriebe 
Wasser, Abwasser und Strom. 

Bürgermeister Manuel Kern gratulierte Ortsbaumeister Klaus Hipp 
ganz persönlich und im Namen der Gemeindeverwaltung Krau-
chenwies, und durfte hierzu auch stellvertretend die Dankesurkun-
de des Landes Baden-Württemberg, ausgestellt vom Ministerpräsi-
denten Özdemir, überreichen.

Radnetz BW - Grundsatzbeschluss  
zur Umlegung des Radnetzes BW  
innerhalb von Krauchenwies
In seiner Sitzung vom 23.06.2026 hat sich der Gemeinderat über 
die Optimierung der Streckenführung des Radnetzes innerhalb von 
Krauchenwies beraten und sich hierzu für eine Umlegung des Net-
zes ausgesprochen.  

Ausbaubemühungen des Landes für das RadNETZ BW 
Das RadNETZ Baden-Württemberg soll bis zum Jahr 2030 flächen-
deckend gemäß den Qualitätsstandards für Radverkehrsinfrastruk-
tur des Landes Baden-Württemberg realisiert werden. Um die Um-
setzung gezielt zu unterstützen, wurde das RadNETZ BW im Jahr 
2025 vollständig befahren, dokumentiert und entsprechende Hand-
lungsmöglichkeiten ermittelt. 

Bestand und Problematik – Ausgangslage für Krauchenwies 
Der Radverkehr entlang des RadNETZ BW verläuft im Ortsbereich 
von Krauchenwies entlang der Bahnhofstraße und der Hauptstraße 
(B 311) im Mischverkehr auf der Fahrbahn. Aufgrund der hohen Ver-
kehrsbelastungen ist der Radverkehr getrennt vom Motorisierten 
Individualverkehr vorzusehen. Der bestehende Straßenquerschnitt 
lässt jedoch die Anlage separater Radverkehrsanlagen nicht zu. 
Radschutzstreifen sollen bei einem Schwerverkehr > 1.000 KfZ/24h 
vermieden werden. Ausbaumöglichkeiten sind überwiegend nicht 
gegeben. Weiterhin ist die Passierbarkeit des Knotens L 456/ B 311 
aktuell sehr schwierig für den Radverkehr, bzw. der Radverkehr ist 
hier derzeit nicht berücksichtigt. Die Regelwerke verlangen für die-
sen Fall, dass durch Maßnahmen der Netzplanung eine zusätzliche 
Alternativroute angeboten werden soll.
 
Alternativroute 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat hierfür entsprechende 
Planungen vorgenommen, welche einst zum damaligen Planungs-
stand in der Sitzung vom 05.11.2024 dem Gemeinderat vorgelegt 
wurden. Zwischenzeitlich wurden die Planungen fortgeschrieben 
und optimiert. Grundsätzlich soll anstelle der bestehenden Route 
entlang der Ortsmitte das RadNetz BW gemäß nun vorliegender 
Planung stattdessen durch den Bereich des Parks sowie entlang der 
Ablacher Seen verlaufen, um im Anschluss im Bereich GE Oberried 
wieder auf das bestehende Netz in Richtung Bittelschieß zu gelan-
gen. Siehe hierzu Darstellung in der Anlage. Die westlich der Bahnt-
rasse verlaufende Alternativroute würde eine geeignete Option für 
das RadNETZ BW darstellen. Hier wäre ein bestehender Weg vor-
handen, der bereits jetzt vom Radverkehr genutzt wird.
 
Bauliche Handlungsnotwendigkeiten 
Die oben beschriebene Wegeführung weist innerhalb des fürstli-
chen Parks sowie entlang den Seen derzeit eine wassergebundene 
Decke auf. Um den Qualitätsstandart RadNETZ Alltag zu erreichen, 
müssten die entsprechenden Bereiche asphaltiert und in einigen 
Abschnitten verbreitert werden. Aus der Umlegung leitet sich je-
doch keine Pflicht zum Ausbau nach Qualitätsstandart ab. Not-
wendig wäre jedoch die Beseitigung oder der Umbau der Barriere 
(Schranke) für den Radverkehr an der Einmündung der Ablacher 
Straße. Für die Ausbauplanung und Umsetzung wäre die Gemeinde 
zuständig. Die Beantragung einer Förderung durch das LGVFG mit 
mindestens 50% wäre möglich. Bei einem Lückenschluss kann sich 
die Förderung auf bis zu 75% erhöhen. Für die mögliche Alternativ-
route müssten zudem an der L 456 auf Höhe der Kläranlage sowie an 
der B 311 (Gögginger Straße/Max-Eyt-Straße) neue Querungshilfen 
hergestellt werden. Für deren Planung und Umsetzung wäre das Re-
gierungspräsidium Tübingen zuständig. 

Formale Umlegung RadNetz BW 
Damit das RadNETZ BW formal und faktisch auf die Alternativroute 
umgelegt werden kann, ist Zustimmung der Gemeinde Krauchen-
wies notwendig. Mittels eines Grundsatzbeschlusses zur Zustim-
mung kann die Alternativroute erst weiterverfolgt und die Planun-
gen des RP Tübingen für deren bauliche Maßnahmen weiterverfolgt 
und umgesetzt werden.
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Auf dieser Ausgangslage aufbauend hat sich der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 23.06 folgenden Beschluss gefasst. Der Gemeinderat: 

1. stimmt einer Umlegung des RadNETZ BW gemäß beiliegendem 
Plan grundsätzlich zu und befürwortet die geänderte Routen-
führung.

2. anerkennt die damit verbundene Notwendigkeit zum barriere-
freien Umbau der Schranke im Bereich Ablacher Seen. 

3. leitet keine Pflicht zum Ausbau der Fahrbahndecke ab – beauf-
tragt jedoch die Verwaltung die hierzu notwendigen Kosten zu 
ermitteln und im Rahmen der bevorstehenden Haushaltspla-
nungen darzulegen. 

Der Gemeinderat hat sich in gleicher Sitzung zudem dafür ausge-
sprochen, dass:
• der im Bereich der L456 in Fahrtrichtung Richtung Sigmaringen 

durch das hohe Verkehrsaufkommen herrschende Unfallgefahr 
durch geeignete Maßnahmen (u.a. Geschwindigkeitsbegren-
zung) entgegengewirkt werden soll. Hierzu wurde die Verwal-
tung beauftragt entsprechend auf die Verkehrsrechtsbehörde 
und den Straßenbaulastträger zuzugehen.

• Der im Bereich der Ablacher Seen durch das hohe Verkehrsauf-
kommen herrschenden Unfallgefahr durch geeignete Maßnah-
men (u.a. Umlegung des Radnetzes) entgegengewirkt werden 
soll. Hierzu wurde die Verwaltung beauftragt entsprechend auf 
die Verkehrsrechtsbehörde und den Straßenbaulastträger zuzu-
gehen.

Beschaffung einer Software  
zur Straßenzustandserhebung
In seiner Sitzung vom 26.06.2026 hat der Gemeinderat die Verwal-
tung ermächtigt die Firma Vialytics aus Stuttgart zur Lieferung einer 
Software zur Straßenzustandserhebung zu beauftragen. Dem Be-
schluss waren zwei Sitzungen vorausgegangen, bei dem sich der 
Gemeinderat über die Vorteile einer systematischen Erfassung des 
Zustands der rund 80 Km-langen Straßennetzes von Krauchenwies 
befasst hat. Die Verwaltung hatte hierzu Referenzen und Erfah-
rungsberichte eingeholt. 

Um die kommunalen Straßen, Wege und zugehörige Infrastruktur 
effizient zu unterhalten und nachhaltig bewirtschaften zu können 
ist eine Straßenkontrolle mit Zustandserfassung und Dokumentati-
on erforderlich. Um dies zu erreichen sind unterschiedliche Systeme 
mit den verschiedensten Aufwendungen in den vielfältigsten Kos-
tenvariationen am Markt vertreten. Nach einer internen Vorauswahl 
aus verschiedenen Systemen zeigte sich das Produkt der Fa. Via-
lytics aus Stuttgart bzgl. der Möglichkeiten als absolut ausreichend 
und in der Handhabung als sehr benutzerfreundlich. 
 
Inhaltlich bietet das Programm die Möglichkeit für: 
• Die Erfassung des Straßenzustandes;
• Die Erstellung und Fortschreibung eines Straßenzustandskatas-

ters;

• Die Dokumentation von Streckenkontrollen (Verkehrssicherungs-
pflicht);

• Automatische Erkennung von Infrastruktur im Straßenbereich wie 
Schachtdeckel, Straßeneinläufe, Verkehrszeichen, etc.;

• Inventarisierung jeglicher Vermögenswerte und Gegenstände im 
öffentlichen Raum;

• Überwachung von Baumaßnahmen
• Aktuelles Bildmaterial für Beratungen und Entscheidungen
• Dokumentationsmöglichkeit bei Extremwetterereignissen (z. B. 

Hochwasser)  

Die vorgenannten Leistungen werden seitens der Fa. Vialytics mit 
einer Jahrespauschale von 9.974,39 € brutto angeboten. Im Preis 
enthalten ist die Einweisung des Personals Vorort, regelmäßige 
Software-Updates sowie die unterjährige Kundenbetreuung. Die 
Verwaltung bewertet das Kosten-Nutzungsverhältnis als sehr posi-
tiv und angemessen. Der Vertrag wäre jährlich kündbar. Um den ge-
samten Umfang der Software erfassen und die daraus gewonnenen 
Ergebnisse entsprechend werten zu können sollte eine Vertrags-
laufzeit von mindestens 3 Jahren avisiert werden. Das Programm 
ist seit mehreren Jahren in Nachbargemeinden mit sehr positiven 
Bewertungen im Einsatz. Auch will eine weitere Kommune im Land-
kreis noch diesen Sommer einen entsprechenden Auftrag an die Fa. 
Vialytics erteilen. Die für die Beschaffung erforderlichen Mittel wer-
den im Haushalt 2026 bereitgestellt. 

Gemäß vorliegender Gegebenheiten hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung den Vorschlag der Verwaltung befürwortet und einer An-
schaffung zugestimmt.

LEADER Oberschwaben ruft Mittel  
aus dem Regionalbudget  
für Kleinprojekte aus 

• Die beliebte Kleinprojektförderung geht in eine weitere Runde
• Projektanträge bis 24. Juli 2026 einreichen
• Projekte müssen noch in 2026 umgesetzt werden 

Das europäische Förderprogramm LEADER unterstützt Projekte zur 
Weiterentwicklung unserer Region. Sie haben eine Idee? Für die Um-
setzung können Sie Fördergelder beantragen, sofern Ihr Projekt zu 
den LEADER-Zielen passt. Reichen Sie Ihren Projektantrag bis zum 
24. Juli 2026 bei der Geschäftsstelle von LEADER Oberschwaben ein.

Was wird gefördert?
Projekte, die sich strukturell auf unsere Region auswirken und gut 
zu den LEADER-Themen (ökologische und soziale Nachhaltigkeit, 
zukunftsfähige Infrastrukturen, regionales gemeinwohlorientiertes 
Wirtschaften, Zusammenleben und Innovation) passen. 

Wer darf beantragen?
Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen, Kommunen, Kirchen ... 

Online-Beratungsangebot
Sie sind sich noch unsicher oder haben Fragen vorab? Dann nehmen 
Sie gerne an einem unserer drei Online-Beratungsterminen teil. 
Den jeweiligen Zugangslink finden Sie unter „Termine“ auf unserer 
Homepage.

• Freitag, 10.07.2026, um 11 Uhr 
• Dienstag, 14.07.2026, um 10 Uhr 
• Donnerstag, 16.07.2026, um 17 Uhr 
 
Einreichfrist für Anträge: 24. Juli 2026.
Nehmen Sie mit Ihrer Idee jedoch gerne baldmöglichst Kontakt mit 
uns auf. 

Kontakt:
Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de fin-
den Sie weitere Informationen sowie die Antragsunterlagen. Diese 
können Sie per Mail einreichen unter leader@lrasig.de. Bei Fragen 
schreiben Sie uns oder melden Sie sich telefonisch unter: 07571/102-
5010
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Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg:
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge 
für die nächste Auswahlrunde vorliegen
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förde-
rung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzu-
treiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch 
bis zum 31. August 2026 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle 27. Aus-
wahlrunde bewerben.
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur 
Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zu-
kunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Be-
schäftigten und einem Jahresumsatz oder einer Jahresbilanzsum-
me von höchstens 10 Mio. Euro können für ihre Investition bis zu 20 
Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag 
pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förde-
rung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendun-
gen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden 
Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbes-
serter Produkte und Dienstleistungen.
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnungen, 
Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, natio-
naler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt 
schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammen-
arbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschla-
ges eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen:
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturent-
wicklung
Telefon: 07071 757-3327
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/

am 21.06.2026 Leonie Anni Zimmermann
Eltern: Julia und Elias Zimmermann, Krauchenwies

Geburt
Standesamtliche Nachrichten

Freiw. Feuerwehr Krauchenwies

Ortsverwaltung Hausen a. A.

Ortschaftsratsitzung
Einladung zu der am Montag, den 13.07.2026
um 20.00 Uhr stattfi ndenden öff entlichen Sitzung
des Ortschaftsrates im Sitzungszimmer des Schul- und Rathauses
Schulstraße 13, in Hausen a. A.. 

Öff entliche Sitzung
1. Erhöhung Wasser- und Abwassergebühren- Informationen zur 

Berechnung der Gebührenhöhe durch die Kämmerei
2. Bericht über laufende Angelegenheiten
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3. Baugesuche
4. Bedarfsliste für das Haushaltsjahr 2027
5. Anträge, Wünsche, Verschiedenes 
 
Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten Ablach

Sparkassen Puppenbühne
Ein ganz besonderes Erlebnis durften die Mittleren und die Vor-
schulkinder des Kindergartens in Ablach, am 30.06.26 im Pfarrheim 
in Krauchenwies erleben. Um 8 Uhr wanderten wir mit unseren 
Rucksäcken pünktlich von Ablach aus los, Richtung Puppenbühne. 
Die Stimmung war gut und die Freude groß. Für die Kinder öffne-
te die Puppenbühne ihre Vorhänge, für das liebevoll insenznier-
te Theaterstück “ Kasperles Abenteuer im Hexenwald”. Nach ganz 
viel Staunen und Lachen ging es glücklich für uns weiter in den 
Kindergarten St. Josef. Hier wurde im Außengelände noch getobt 
und gespielt und sich ausgetauscht bis die Kinder von ihren Eltern 
abgeholt worden sind. Unser herzlicher Dank gilt der Landesbank 
Kreissparkasse Sigmaringen für das alljährliche, kostenfreie Puppen-
theater für unsere Kinder. Herzlichen Dank auch an den Kindergar-
ten St. Josef, der uns im Anschluss herzlich empfangen hat. 

Foto: Alina Stück 

Kindergarten Farbenfroh

Sommer AG der Kindergärten aus Krauchenwies
Die Erzieher/Innen der Gemeinde Krauchenwies besuchten am Frei-
tag, den 26.Juni nachmittags den Bauernhof der Familie Göhring 
in Rulfingen. Als Lern- und Therapieort “Bauernhof” bietet Andrea 
Göhring vielfältige Möglichkeiten für eine hautnahe Begegnung 

und Auseinandersetzung mit Bauernhoftieren. Ihr Angebot reicht 
von der pädagogischen und therapeutischen Einzelförderung, 
über längerfristige Programme für Jung und Alt, bis hin zur berufs-
begleitenden Weiterbildung. Andrea Göhring gab uns an diesem 
Tag einen Einblick in ihre Arbeit durch tiergestützte Intervention 
(www.bauernhoftiere-bewegen-menschen.de oder www.andrea-
goehring.de). Nach einem theoretischen Teil zeigte sie uns ihren Hof 
und ihre Tiere. Auch wir durften hautnahe Begegnungen mit den 
verschiedensten Hoftieren erleben und einen Einblick in die wert-
volle Tätigkeit erhalten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau 
Göhring und ihrer Familie für den interessanten, beeindruckenden 
und schönen Nachmittag auf ihrem Hof.

Hautnahe Begegnungen 
Foto: Kindergarten Farbenfroh 

Montessori Kinderhaus  
3 Linden

Foto: Bettina Jäger 

Bildungspreis ermöglicht besondere Lern- und Ruheorte

Vor einigen Jahren durften sich die Kinder über eine besondere 
Auszeichnung freuen: Sie gewannen den bundesweiten Arbeitge-
ber-Bildungspreis im Wert von 10.000 Euro. Dieses Preisgeld wurde 
in eine mehrstöckige Bauecke investiert. Die Umsetzung dieses be-
sonderen Projekts wäre ohne die Unterstützung engagierter Part-
ner nicht möglich gewesen. Das Achitekturbüro Mauch & Offner, 
die Firma Reuter der Maler, sowie die Möbelwerkstatt Boos haben 
durch Spenden, sowie Verzicht auf Teile ihrer Leistungen dazu bei-



10 | Freitag, 10. Juli 2026 s' Blättle

getragen, dass dieser hochwertig gestalteter Lernraum entstehen 
konnte. Dies ermöglichte auchr die Anschaffung einer Ruheinsel für 
den Außenbereich. Dafür stellte die Firma Nipp das Material bereit 
und übernahm den Aufbau.. Allen vier beteiligten Akteuren gilt ein 
herzliches Dankeschön. Durch ihr Engagement konnten sowohl im 
Innen- als auch im Außenbereich zwei außergewöhnliche Räume 
geschaffen werden, die den Kindern täglich wertvolle Bildungs-, 
Spiel- und Rückzugsmöglichkeiten bieten.

Montessori Kinderhäusle  
3 Linden

Herzlichen  
Glückwunsch zum  
Montessori-Zertifikat!
Wir gratulieren unserer 
Kollegin Michaela Müller 
herzlich zum erfolgreichen 
Abschluss ihres Montes-
sori-Zertifikatskurses für 
den U3-Bereich. Nach 
eineinhalb Jahren inten-
siver Weiterbildung in 
Konstanz hat sie sowohl 
die theoretische als auch 
die praktische Prüfung 
erfolgreich bestanden 
und ist nun zertifizierte 
Montessori-Pädagogin 
für Krippenkinder. Wäh-
rend der Ausbildung 
setzte sie sich intensiv 
mit der Montessori-Päda-
gogik auseinander. Dabei 
standen unter anderem die Entwicklung und die Bedürfnisse von 
Kindern unter drei Jahren, die vorbereitete Umgebung, die Rolle der 
pädagogischen Fachkraft, sowie die Gestaltung von anregenden 
Lernmaterialien im Mittelpunkt. Michaela Müller bringt ihr Wissen 
mit viel Engagement in den Alltag ein, entwickelt zahlreiche Mont-
essori-Materialien und trägt maßgeblich dazu bei, die Montesso-
ri-Pädagogik authentisch und mit hoher Qualität umzusetzen.
Wir sind sehr stolz auf ihre Leistung und freuen uns mit ihr über die-
sen erfolgreichen Abschluss!

Vereinsnachrichten

DLRG Ortsgruppe Krauchenwies

Rettungsschwimmer 
ausgebildet 

Nach mehreren Wochen 
Ausbildung im Hallenbad in 
Meßkirch, mit Sprüngen und 
Tieftauchen im Donaubad 
in Sigmaringen und dem 
Theorieteil im Vereinsheim 
in Krauchenwies haben 13 
Teilnehmer die Prüfung zu 
einem Rettungsschwimm-
abzeichen abgelegt.
Sie sind nun als Lebens-
retter, mit einer EH Aus-
bildung, in der Lage Men-
schen in Notlagen im 
Wasser zu helfen. Ein be-

sonderer Dank gilt dem Ausbilder Rettungsschwimmen Patrick Hotz 
und allen beteiligten Ausbildern.
Bild von der Ausbildung – Sprungabnahme 
Bericht: Karl-Anton Blocherer, Schriftführer

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/Göggingen

BENEFIZSPIEL
bei herrlichem Wetter und der tollen Kulisse von rund 400 Zuschau-
ern bescherte dem FC 1911 vergangenen Sonntag einen gelunge-
nen Saisonauftakt. Sportlich schlugen sich unsere Jungs gegen die 
sportliche Übermacht des Oberligisten TSG Balingen achtbar, muss-
ten sich jedoch, insbesondere aber nach starker erster Halbzeit (0:2), 
am Ende doch mit 0:8 geschlagen geben. 

Viel wichtiger als das Spiel selbst jedoch die große Unterstützung 
welche die Emmi-Stiftung erfuhr. So ließ es sich Stiftungsgründer, 
Oberbürgermeister der Stadt Balingen und ehemalige Fußballer des 
SC Göggingen, Dirk Abel, nicht nehmen, in der Halbzeit entspre-
chende Worte an die Besucher zu richten. Vertreten durch Marcel 
Gauggel (I. Vorstand), Andreas Ostermaier (II. Vorstand) und Thomas 
Gans (Vorsitzender Förderverein) machte der FC 1911 den Anfang 
und überreichte einen Scheck mit 1.000 € bei welchem es, abhängig 
vom finalen Erlös des Tages, jedoch nicht bleiben soll. 

Wir bedanken uns bei allen Gästen und Spendern, der TSG Balingen 
für das sympathische Auftreten, der Musikkapelle Ablach für die 
musikalische Untermalung, Dirk Abel sowie den weiteren Vertrete-
rinnen und Vertretern der Emmi-Stiftung für Ihren Besuch sowie bei 
allen vereinsinternen Helfern, welche diesen Tag zu einer großarti-
gen Geschichte gemacht haben! 

Bilder vom Tag gibt's auf https://www.fc1911.de.

Kath. Landjugend Göggingen

Foto: KLJB Göggingen 

Foto: Bettina Jäger

Foto: Karl-Anton Blocherer
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Kath. öffentl. Bücherei St. Nikolaus

Bücherei bleibt am 15.07.2026 geschlossen.
Wichtige Informationen zu den Öffnungszeiten der KÖB 
St. Nikolaus Göggingen

Liebe Leserinnen und Leser der Bücherei,
bitte beachtet für die kommenden Wochen unsere Sonder-
schließung und die Sommerpause:
• 15.07.2026 (Sonderschließung): Wegen Personalmangel 

bleibt die Bücherei an diesem Tag geschlossen.

• Vom 03.08.2026 bis zum 13.09.2026 machen wir eine Som-
merpause! Deckt euch vorher gerne noch mit ausreichend 
Lesestoff für den Sommer ein!

• Ab dem 16.09.2026 sind wir wieder wie gewohnt von 16:00 
bis 18:00 Uhr im Büchercontainer auf dem Dorfplatz für 
euch da. 

Verstärkung dringend gesucht!
Damit wir auch in Zukunft verlässlich öffnen können, braucht 
unser Team dringend Unterstützung bei der Büchereiarbeit. 
Zudem suchen wir ab September eine neue Leitung für unsere 
Bücherei. Wenn du Freude an Büchern hast und dich ehrenamt-
lich für unsere Gemeinde engagieren möchtest, melde dich bei 
uns! Komm einfach während der Öffnungszeiten im Bücher-
container vorbei oder schreibe uns eine E-Mail an: 
koeb.goeggingen@gmx.de.

Euer Team der KÖB St. Nikolaus Göggingen

Lebenswertes Göggingen  
und Umgebung e.V.

E-Bike-Tour um Göggingen 

Gemeinsame Aktivität und Spaß stehen bei diesem Angebot im 
Vordergrund.

Werner Heinzle aus Göggingen wird die ca. 37 km lange Tour leiten. 
Sie führt über Göggingen- Ablach- Krauchenwies- Hausen- 
Rulfingen- Zielfingen- Ennetach- Scheer- Sigdorf- Sigmaringen- 
Krauchenwies- Ablach wieder nach Göggingen.

Ein gemütlicher Ausklang findet  in der Krauchenwieser Küste bei 
Andrea statt.

Die Veranstaltung wird nur bei guter Witterung durchgeführt.

Termin/Ort: Samstag, 25.07.2026 

Treffpunkt um 13.00 Uhr am Adlerplatz in Göggingen

Weitere Infos und Anmeldung auch über Whatsapp bei 
Irmgard Kempf: Tel: 07576/1697 auf Anrufbeantworter
Karin Seifried: Mail: seifried-autoservice@t-online.de

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Musikkapelle Ablach

D-Prüfungen & Neuzugang

Wir gratulieren Marleen Fink zum D1-Abzeichen und Lara Fink, 
Jonas Fink und Alice Pfeffer zum D2-Abzeichen. Außerdem freuen 
wir uns, Kiara Richter in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen euch weiterhin viel Freude am Musizieren! 

Die Musikkapelle Ablach

von links: Pia Herre (1. Jugendleiterin), Lara Fink, Jonas Fink, Marleen Fink, 
Alice Pfeffer, Kiara Richter 
Foto: Musikkapelle Ablach 

Gartenfest der Musikkapelle Ablach 2026 –  
Helfer und Kuchenspenden gesucht 

Die Musikkapelle Ablach steckt bereits mitten in den Vorbereitun-
gen für das Gartenfest 2026, das von Samstag, 25. Juli, bis Mon-
tag, 27. Juli 2026 stattfindet. 

Auch in diesem Jahr dürfen sich die Besucherinnen und Besucher 
auf ein abwechslungsreiches Festwochenende mit Blasmusik, guter 
Verpflegung, kühlen Getränken und geselliger Atmosphäre freuen. 
Am Samstagabend sorgt die Band Brassanstich für Stimmung, an-
schließend wird bei der Partynacht mit DJ, Bier-Pong sowie Slush- 
und Cocktailbar weitergefeiert. Am Sonntag und Montag erwartet 
die Gäste ein musikalisches Programm mit verschiedenen Kapellen, 
Jugendmusik und Beiträgen aus dem Ort. 

Damit das Gartenfest wieder erfolgreich durchgeführt werden kann, 
sind wir auf Unterstützung angewiesen. Gesucht werden weiterhin 
Helferinnen und Helfer für den Auf- und Abbau sowie für verschie-
dene Dienste während des Festbetriebs vor Ort.
Wer uns unterstützen möchte, darf sich gerne unter 0173 7109918 
melden. 

Außerdem freuen wir uns über Kuchenspenden für den Montag. Diese 
können gerne bei Pia unter 0176 47838954 angemeldet werden. 

Bereits vor dem Gartenfest ist die Musikkapelle Ablach musikalisch 
unterwegs: Am Montag, 13. Juli, ab 18:00 Uhr spielt die Musikka-
pelle Ablach beim Kiliansfest in Bittelschieß. Auch hierzu laden 
wir alle Besucherinnen und Besucher ein und freuen uns über viele 
Zuhörerinnen und Zuhörer. 

Die Musikkapelle Ablach bedankt sich schon jetzt herzlich für jede 
Unterstützung und freut sich auf ein schönes Gartenfest mit vielen 
Gästen aus Ablach und Umgebung.

Musikschule Gesamtgemeinde

An- und Abmeldefrist 

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
wir möchten zu den diesjährigen An- und Abmeldefristen der Mu-
sikschule Krauchenwies informieren. Die Anmeldungen könnt ihr 
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bis zum 20.07.2026 bei euren Jugendleitern abgeben. Bei der Ent-
scheidung, welches Instrument ihr spielen wollt, unterstützten euch 
die Jugendleiter der Vereine sehr gerne.
Für alle, die ihre Ausbildung abgeschlossen haben oder sich aus 
einem anderen Grund abmelden möchten gilt: Gebt eure Abmel-
dung bis spätestens zum 20.06.2026 ab, da sich sonst euer Vertrag 
automatisch um ein Schuljahr verlängert. 
Die Musikschule der Gesamtgemeinde Krauchenwies freut sich jetzt 
schon auf alle Neuzugänge und natürlich auch über alle, die ihre 
Ausbildung weiter fortsetzen! Wir wünschen viel Spaß beim Entde-
cken, Lernen und Spielen der Instrumente!

Musikverein Göggingen

Endspurt vor der Sommerpause! 

Bevor wir uns in die wohlverdiente Sommerpause verabschieden, 
stehen noch einige Termine auf unserem Programm: 

Am 19. Juli nehmen wir um 14.00 Uhr am Festumzug beim Bezirks-
musikfest in Wald teil. 

Am 26. Juli feiert das Landgasthof “Waldeck” auf dem Risiberg sein 
100-jähriges Jubiläum. Wir unterhalten die Gäste von 11.30 bis 
13.30 Uhr musikalisch. Unsere Ehrenmitglieder sowie Freunde und 
Fans sind herzlich eingeladen, mit dem Bus mitzufahren. 

Anmeldung bis zum 20. Juli bei Daniel Stärk unter 01511 4271025.
Abfahrt: 10.00 Uhr
Auftritt: 11.30 bis 13.30 Uhr
Rückfahrt: 16.00 Uhr
Preis für die Busfahrt: 15,00 € 

Zum Abschluss vor der Sommerpause findet am 28. Juli um 19.00 
Uhr unsere traditionelle Sommerserenade auf dem Schulhof statt – 
natürlich nur bei guter Witterung. 

Wir freuen uns darauf, euch bei unseren letzten Terminen vor der 
Sommerpause begrüßen zu dürfen.

Narrenzunft Dreischuh Hausen a.A.

SOPPENHOCKETA

Vom 18. bis 20. Juli veranstaltet die Narrenzunft Dreischuh Ihre tradi-
tionelle Soppenhocketa auf dem Soppen in Hausen mit folgendem 
Programm:

Samstag 18. Juli 2026
Beginn 18.30 Uhr Countryabend - Eintritt Frei -
 Wir servieren Spareribs vom Grill, Chili con Carne 

und Chili sin Carne 
Ab 20.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit der Country-

band WESTERN-TRAIL, welche seit fast 20 Jahren 
das Publikum mit Ihrer rockigen Countrymusik 
begeistert.

 Mit Barbetrieb.
      
Sonntag 19. Juli 2026
10.30 Uhr Frühschoppen 
Ab 11.30 Uhr reichhaltiger Mittagstisch (auch bei schlechter 

Witterung)
Ab 14.00 Uhr Dreischuh-Fußballdart-Meisterschaft 
 (Anmeldung bis 13.45 Uhr auf dem Festgelände)
 mit großartigen Gewinnen 
 Nebenbei können unsere Gäste es sich bei Kaffee 

und Kuchen gut gehen lassen.

Dieses Jahr neu im Programm: 
 Narrenkino 
13.30 Uhr KleinNarrensamen 
15.00 Uhr KidsNarrensamen
16.30 Uhr Theateraufführung Lillibel
18.00 Uhr TeensNarrensamen 
Ab 18 Uhr Feierabendhock
20.00 Uhr Public Viewing WM-Finale 
 Das ganze Wochenende über große Hüpfburg, 

Kleindkind – Spielbereich, 
 das legendäre Zehnerle Spiel 
 und weitere schöne Attraktionen.

Montag 20.Juli 2026
Ab 15.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
Ab 17.00 Uhr Feierabendhock 
Ab 18.00 Uhr Unterhaltung durch die Trachtenkapelle Hausen a.A.

Seniorengemeinschaft Ablach

Sommerpause
Liebe Senioreninnen und Senioren, 
Wir, das Seniorenteam, machen nach unserem gut gelungenen 
Grillfest eine Sommerpause.
In den Monaten Juli und August 2026 finden keine Veranstaltungen 
statt. Unser nächstes Treffen ist im September 2026.
Nähere Informationen erhaltet Ihr rechtzeitig. 

Zur Info: 
vom 25. bis 27. Juli 2026 veranstaltet die Musikkapelle Ablach wieder 
das Gartenfest. Es wäre sehr schön, wenn viele Senioren
am Montag, dem 27.07.2026, zu dem gemütlichen Nachmittag, mit 
musikalischer Unterhaltung, kommen würden. 

Bis dahin eine gute Zeit und bleibt gesund. 

Euer Seniorenteam
www. senioren-ablach.de

Sportschützen Krauchenwies

Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

100 Jahre Fußball beim SV Hausen a. A.
Der SV Hausen a. A. feiert vom 07. bis 09. August 2026 sein 100-jähriges 
Fußballjubiläum und lädt Sie herzlich auf den Sportplatz Hausen a. A. 
ein.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Festwochenende mit 
dem Reuter der Maler Cup, spannenden Jugendspielen, einem his-
torischen Vortrag sowie einer Klamotten- und Bilderausstellung.

Freitag, 07. August
Ab 17:00 Uhr - Feierabendhock
Reuter der Maler Cup
17:15 – 18:30 FC 99 Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies – FV Walberts-
weiler/Rengetsweiler
18:30 – 19:45 FC 1911 Krauchenwies/Hausen I – SV Herbertingen
19:45 – 21:00 FC Ostrach - FC 1911 Krauchenwies/Hausen II

Samstag, 08. August
10:00 – 11:30 D-Jugend
Reuter der Maler Cup
12:00 – 13:15 FC 1911 Krauchenwies/Hausen I – FC 99 Inzigkofen/Vil-
singen/Engelswies
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13:15 – 14:30 FV Walbertsweiler/Rengetsweiler - FC 1911 Krauchen-
wies/Hausen II
14:30 – 15:45 SV Herbertingen – FC Ostrach
15:45 – 17:00 FC 1911 Krauchenwies/Hausen II - FC 99 Inzigkofen/
Vilsingen/Engelswies
17:00 – 18:15 FC Ostrach - FC 1911 Krauchenwies/Hausen I
18:15 – 19:30 SV Herbertingen – FV Walbertsweiler/Rengetsweiler
Anschließend Siegerehrung
20:00 Vortrag „100 Jahre Fußball in Hausen“

Sonntag, 09. August
Tag der Jugend
10:30 – 12:00 Spiel Damenmannschaft
12:00 – 13:00 Bambini und F-Jugend
13:15 – 14:45 E-Jugend
Ab 15:00 Uhr Festausklang

Foto: Raphael Berin 

Tennisclub Krauchenwies e.V.

Noch könnt ihr euch anmelden! Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr findet am 25. Juli ab 15 Uhr wieder unser Tennis Beerpong Tur-
nier statt. Neben einem Riesenspaß gibt’s auch tolle Preise zu ge-
winnen. Anmelden könnt ihr euch noch bis 15. Juli in Zweierteams 
unter unserer Emailadresse info@tennisclub-krauchenwies.de Ver-
gesst euren Teamnamen nicht!  Die Startgebühr: 20 Euro pro Team. 
Wir freuen uns auf euch und ein großartiges Turnier! 

Turnverein Krauchenwies

Mitgliederversammlung TV Krauchenwies e.V.

Der TV Krauchenwies e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Datum: Dienstag, 21.07.2026 
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Rathaus Krauchenwies, Rathaussaal 

Tagesordnung:
Begrüßung und Totenehrung
Bericht zum Vereinsgeschehen
Bericht des Kassenwarts
Bericht zur Kassenprüfung
Entlastung
Neuwahlen 2027 mit zu besetzenden Posten
Anträge und Sonstiges 

Anträge sind bis spätestens 17.07.26 schriftlich per E-Mail an Turn-
verein-Krauchenwies@TV-Krauchenwies.de oder per Post an Harald 
Nöth, Gremlichstrasse 10/1, 72505 Krauchenwies zu richten. 

Das Vorstandsteam

VdK Ortsgruppe Krauchenwies

VdK-Ortsverband Krauchenwies
Am Freitag den 17. Juli findet um 15:00 Uhr bei Andrea an der 
Krauchenwieser Küste unser Grillnachmittag statt. Anmeldungen 
und Infos bis Dienstag den 14. Juli bei Klaus Bergermann Tel.: 07576 575
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Volkstanzgruppe Bittelschieß

Zammagspielt & Danzfest 2026
Das war dieses Jahr was ganz Besonderes! Besonders heiß auf jeden 
Fall!
Das Danzfest sollte dieses Jahr nicht heißen: "auf´am Heuboden". 
Denn dort war es viel zu heiß und stickig. Auf gar keinen Fall der rich-
tige Ort um zu musizieren und tanzen. Schon beim Zammagspielt 
am Freitag Abend sind alle im Hof sitzen geblieben. Selbst am Sams-
tag früh war es bei der Hitze ein gewaltiger Akt, auf dem Heuboden 
die gemeinsame Musikprobe zu meistern. Auch alle Workshops fan-
den in Innenräumen statt. Wie die ersten Musikanten der Spund-
lochmusig aus Stuttgart anreisten, staunten sie nicht schlecht, als 
sie Ihre heutige Bühne erblickten. Dem heißen Wetter zu verdanken 
wurde kurzerhand eine Bühne im Hof aufgebaut. Plötzlich war das 
ganze Danzfest in den Hof verlegt worden und insgeheim atmeten 
alle erleichtert auf. Und so begann ein ganz besonderes Danzfest 
mit ganz besonderer Atmosphäre. Der Gottesdienst am Sonntag 
morgen war, wie immer ein wohltat und so lief das Danzfest mit 
dem Weißwurstfrühstück und Kindertanzen aus. Ein anstrengendes 
aber tolles Danzfest ging zu ende, das wohl allen die da waren in 
Erinnerung beliben wird. 

Vielen Dank an den Ausschuss der Volkstanzgruppe für die vielen 
aufopfernden Stunden, an all unsere fleißigen Mitglieder, Helfer, 
Freunde und Gönner ...an alle Musikanten und Tänzer die uns be-
sucht haben ...für den tollen Blumenschmuck der Gärtnerei Eissler 
...Angelika Boos für den tollen Gottesdienst am Sonntag morgen 
...der Musikkapelle Ablach für Ihre Bewirtung am Samstagabend 
...an die Gemeinde und an OV Stump für die Unterstützung und 
...vielen Dank an Agnes & Hubert Griesser für die Bereitstellung 
sämtlicher Räumlichkeiten auf Ihrem Hof.

Ein ganz besonderes Danzfest 2026: nicht auf dem Heuboden sonder im Hof.  
Foto: Ingrid Enderle 

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Freitag, 10.07.2026
Rulfingen - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier
 
Sonntag, 12.07.2026
Bittelschieß - 9:00 Uhr - Patrozinium Hl. Kilian mit Verabschiedung un-
serer Mesnerin Olga Schneider
Göggingen - 10:30 Uhr - Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme, 
Ged.: Theresia u. Helmut, Mathilde u. Josef Anton Schafhäutle

Donnerstag, 16.07.2026
Bittelschieß - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
So, 12.07.26
09 Uhr Klosterkirche in Inzigkofen, Sauer
10 Uhr Tauffest am See in Krauchenwies, Ströhle + Haas
Fr, 17.07.26
10:15 Uhr Ökum. Gottesdienst im Josefinenstift, Dr. Sill + Heike 

Dreher
 
Diese Woche:
Sport+Bewegung, Frauengesprächskreis, Mama-Fit, Begegnun-
gen+Gespräche
Infos zu Terminen/Veranstaltungen unter: www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Monatl. Veranstaltungskalender + Gemeindebrief gibt es im Gottes-
dienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein. (Jesaja 43,1)
 
Sonntag, 12.Juli (6. Sonntag nach Dreieinigkeit)
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Melina-Marie Rassul 
(Pfarrerin A. Kunkel)
 
Montag, 13. Juli 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 14. Juli
14.00 Uhr Frauentreff
 
Freitag, 17. Juli
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 19.Juli (7. Sonntag nach Dreieinigkeit)
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin J. Groß-Engelmann)

Landratsamt Sigmaringen

Zulassungsstelle gibt Tipps für den Kauf von 
Fahrzeugen ohne Papiere 

Ob Sportwagen, Cabrio oder Traktor: Oldtimer üben nicht nur auf 
Experten eine ganz besondere Faszination aus. Wer ein jahrzehn-
tealtes Auto kauft, steht damit allerdings oft vor dem Problem, dass 
die dazugehörigen Papiere nicht mehr aufzufinden sind. Das wie-
derum erweist sich häufig als Hürde bei der Zulassung – eine Erfah-
rung, die die Mitarbeitenden bei der Kfz-Zulassungsstelle im Sigma-
ringer Landratsamt immer wieder machen. Damit sich Bürgerinnen 
und Bürger besser darauf vorbereiten können, gibt der Landkreis 
einige wichtige Tipps. 

„Diejenigen, die ein sehr altes Fahrzeug oder einen Oldtimer kau-
fen möchten, sollten sich am besten vorher mit unserer Kfz-Zulas-
sungsstelle in Verbindung setzen“, sagt Michelle Hoffmann, die mit 
der Stabsstelle Bürgerservice auch die Zulassungsstelle leitet. Bei 
Fahrzeugen, die im Inland zugelassen waren, müssten zunächst der 
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Verbleib beziehungsweise der Verlust der Papiere geklärt werden. 
Das erfordere in jedem Fall eine Recherche. „Vor allem bei Erban-
gelegenheiten müssen die Eigentumsverhältnisse geklärt werden“, 
sagt Hoff mann. „Im Zweifelsfall müssen Erben ausfi ndig gemacht 
oder deren Einverständnis zum Verkauf eingeholt werden.“ Die Zu-
lassungsstelle könne Kundinnen und Kunden dabei unterstützen, 
indem sie sie über die erforderlichen Schritte informiert. 

Schwierig und kostenintensiv wird es, wenn das Fahrzeug bereits 
länger als sieben Jahre nicht mehr zugelassen war. Denn wenn so 
viel Zeit verstrichen ist, werden die Daten aus dem zentralen Fahr-
zeugregister gelöscht – im lokalen Verzeichnis der Kfz-Zulassungs-
stellen sogar noch früher. Dort sind also keine Fahrzeugdaten mehr 
vorhanden. Gegebenenfalls muss dann beim amtlichen Sachver-
ständigen ein sogenanntes Vollgutachten (nach § 21 der Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ordnung, StVZO) in Auftrag gegeben werden. 
„Gerade in diesen Fällen empfehlen wir, Kontakt zur Kfz-Zulassungs-
stelle aufzunehmen – und zwar, bevor Geld in ein solches Gutachten 
investiert wird“, sagt Michelle Hoff mann. „So kann vorher geklärt 
werden, ob die Chance besteht, das Fahrzeug nochmals in den Ver-
kehr zu bringen.“ 

Bei Fahrzeugen, die im Ausland zugelassen waren, rät die Kfz-Zulas-
sungsstelle dringend davon ab, diese zu kaufen, wenn keine Papiere 
mehr vorhanden sind: Weil im Gesetz verankert ist, dass ausländi-
sche Fahrzeugpapiere bei einer Zulassung in Deutschland eingezo-
gen und für sechs Monate aufbewahrt werden müssen, ist die Vor-
lage der ausländischen Fahrzeugpapiere unumgänglich. Ohne die 
Papiere ist eine Zulassung in Deutschland nicht möglich. 

Rückfragen im jeweiligen Land sind oft kompliziert und zeitintensiv. 
Zudem gibt es dort auch andere Vorschriften, vor allem in techni-
scher Hinsicht, die eine Zulassung in Deutschland verhindern. Auch 
bei Fahrzeugen aus dem Ausland ist es deshalb ratsam, sich vor dem 
Kauf an die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises zu wenden und 
sich im Einzelfall beraten zu lassen.

Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau 
ist am 20. Juli geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau bleibt am Montag, 20. Juli, 
wegen des Bächtlefestes geschlossen. Die Zulassungsstelle in Sig-
maringen hat an diesem Tag wie gewohnt von 7.30 bis 12.30 Uhr 
geöff net, die Zulassungsstelle in Pfullendorf von 8 bis 16 Uhr. Erfor-
derlich ist eine vorherige Terminvereinbarung über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zulassung.

Letzte Führung zu den Hintergründen der 
SAXA-Ausstellung in der Kreisgalerie
Text triff t Bild und das Publikum ist mittendrin: Die Kreisgalerie 
Schloss Meßkirch lädt ein zur letzten öff entlichen Führung durch 
die Ausstellung „EINBILDUNG – Intelligente Kunst. Ohne Künstliche 
Intelligenz“ des Kölner Künstlers SAXA. Diese beginnt am Sonntag, 
19. Juli, um 15 Uhr und zeigt, wie Schrift zum Gemälde wird und 
wie Biografi en buchstäblich Gestalt annehmen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, der Eintritt in die Kreisgalerie beträgt 3 Euro. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

SAXA schreibt Bilder. Nicht als Metapher, sondern ganz konkret: 
Buchstabe für Buchstabe und Wort für Wort entstehen Porträts aus 
Texten von und über die Porträtierten – aus Gedanken, Zitaten und 
Lebensweg. Aus der Ferne erscheinen kraftvolle Schwarzweiß-Ge-
sichter, von Nahem öff nen sich dichte Textlandschaften. So ver-
schmelzen Literatur und bildende Kunst zu Doppelporträts, die 
gleichermaßen zum Lesen und Betrachten einladen. 

Die Führung beleuchtet die Hintergründe zur Entstehung der 
Werke, erzählt die Geschichten hinter den Texten und zeigt, wie 
Handschrift zur sichtbaren Spur von Gedanken wird. Statt zu urtei-

len bietet SAXA Gesprächsanlässe: Seine Porträts sind Einladungen 
zum Austausch über Persönlichkeiten, ihre Geschichte(n) und die 
Bedeutung von Sprache in einer Zeit, in der häufi g übereinander 
statt miteinander gesprochen wird. 

Wer möchte, kann sich im Anschluss an die Führung selbst in der 
Wortmalerei ausprobieren und Teil eines gemeinsamen Werks wer-
den, das durch die Handschrift aller Besucherinnen und Besucher im 
Lauf des Ausstellungszeitraums entsteht.

Landratsamt ist am 22. Juli vormittags 
geschlossen
Das Landratsamt Sigmaringen und seine Dienststellen sind am 
Mittwoch, 22. Juli, wegen der jährlichen Personalversammlung 
am Vormittag geschlossen. Ab 14 Uhr sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wie gewohnt erreichbar. Die Entsorgungsanlage Ring-
genbach mit ihrer Abfallumladestation, der Recyclingstation und 
der Grünkompostanlage öff net ebenfalls um 14 Uhr. 

Nicht davon betroff en sind die Kfz-Zulassungsstellen in Bad Saulgau 
und Pfullendorf: Die Zulassungsstelle in Bad Saulgau ist von 7.30 bis 
11.30 Uhr geöff net, die Zulassungsstelle in Pfullendorf von 8 bis 16 
Uhr. Erforderlich ist eine vorherige Terminvereinbarung über die In-
ternetseite www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zulassung. 

Das Jobcenter hat von 8 bis 12 Uhr für bereits vereinbarte Termine 
geöff net und ist von 8 bis 18 Uhr unter der Telefonnummer 07571 
7395-100 erreichbar. 

Die Hebammensprechstunde in Pfullendorf fi ndet an diesem Tag 
ausschließlich telefonisch statt. Die zuständige Hebamme ist von 9 
bis 11.30 Uhr unter der Nummer 0151 28055573 erreichbar.

Landkreis lässt Schäden an der Serpentine 
in Krauchenwies beheben

Das Landratsamt Sigmaringen lässt von Montag, 13., bis voraus-
sichtlich Dienstag, 14. Juli, akute Fahrbahnschäden an der Ser-
pentine in Krauchenwies (Bundesstraße 311) sanieren. Die Durch-
führung der Arbeiten ist witterungsabhängig, Änderungen im 
Zeitplan sind daher möglich. 

Für die Dauer der Sanierung muss die B 311 im betroff enen Streckenab-
schnitt voll gesperrt werden. Die Umleitung des Verkehrs in Fahrtrich-
tung Meßkirch erfolgt großräumig ab Mengen über die B 32, Scheer, 
Sigmaringendorf sowie die L 455 und die L 456 beziehungsweise für die 
Fahrtrichtung Mengen ab Krauchenwies in umgekehrte Reihenfolge. 
Von der L 286 aus Richtung Ostrach kommend wird der Verkehr über 
die B 311, Rulfi ngen, die K 8240, L 455, L456 und Krauchenwies umge-
leitet. In Fahrtrichtung Krauchenwies gilt die umgekehrte Reihenfolge. 
Für den öff entlichen Personennahverkehr ist die Zufahrt nach Krau-
chenwies über die Alte Mengener Straße gewährleistet. 

Die Kosten für die Sanierung belaufen sich auf rund 10.000 Euro und 
werden vom Bund getragen. Informationen über die mit dieser Bau-
maßnahme verbundenen Verkehrsbeschränkungen können im täg-
lich aktualisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Ba-
den-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.
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Corina Papsdorf übernimmt Ehrenamt  
als Kreisbehindertenbeauftragte 
Corina Papsdorf ist von Landrätin Stefanie Bürkle zum 1. Juli zur eh-
renamtlichen Kreisbehindertenbeauftragten für den Landkreis Sig-
maringen bestellt worden. Papsdorf folgt damit auf Johann Nieß, 
der das Amt im April 2024 übernommen hatte. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir dieses wertvolle Ehrenamt in engagierte Hände legen 
können. Aufgrund ihrer beruflichen und persönlichen Erfahrungen 
bringt Frau Papsdorf ein ausgeprägtes Verständnis für die besonde-
re Situation von Menschen mit Behinderungen mit“, sagte die Lan-
drätin bei der Übergabe der Bestellungsurkunde. „Bei Herrn Nieß 
bedanken wir uns für die wichtige Arbeit, die er in den vergangenen 
gut zwei Jahren geleistet hat.“
 
Corina Papsdorf war viele Jahre pflegerisch tätig. Menschen zu hel-
fen und zu unterstützen war ihr schon immer wichtig. Aufgrund 
ihrer eigenen Schwerbehinderung bringt sie das nötige Einfüh-
lungsvermögen mit, um sich für die Belange von Menschen mit Be-
hinderung einzusetzen. „Als Kreisbehindertenbeauftragte möchte 
ich Betroffenen und Angehörigen als empathische Ansprechpartne-
rin zur Verfügung stehen“, sagt Papsdorf.
 
Die Kreisbehindertenbeauftragte setzt sich für alle Menschen mit 
geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung im Landkreis 
Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen. Ihre erste Sprechstunde bietet Corina Papsdorf 
am Donnerstag, 23. Juli, von 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Sigma-
ringen (Raum 2100), Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen an. Eine 
weitere Sprechstunde findet am Donnerstag, 24. September, in den 
Räumen des VdK-Ortsverbands Pfullendorf im Erdgeschoss des 
„Hauses am Hechtbrunnen“, Hauptstraße 23 in 88630 Pfullendorf, 
statt. Im August gibt es urlaubsbedingt keine Sprechstunde.
 
Darüber hinaus nimmt die Kreisbehindertenbeauftragte jederzeit 
Anliegen per Post (Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 
72488 Sigmaringen) und per E-Mail (kbb@landkreis-sig.de) entgegen.

Verkehrsseminare in Theorie und Praxis richten 
sich an Senioren ab 65 Jahren 

„Sicher fit unterwegs“ lautet die Devise der Verkehrsseminare im 
Landkreis Sigmaringen, bei denen Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren ihre Fähigkeiten rund ums Autofahren und den Straßenver-
kehr unter Beweis und auf die Probe stellen können. Das Ziel ist es, 
die Mobilität älterer Verkehrsteilnehmer zu unterstützen und zu för-
dern. Für drei der Termine im August sind noch Plätze frei. 

Die Seminare wurden mit dem Verkehrspräventionspreis Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet und umfassen sowohl Verkehrssi-
cherheitsaspekte in der Theorie als auch das praktische Fahren mit 
dem Auto bei verschiedenen Übungen. Veranstalter ist der Arbeits-
kreis Verkehrssicherheit – dem das Landratsamt Sigmaringen, das 
Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg und die Kreis-
verkehrswacht Sigmaringen angehören – in Kooperation mit dem 
Landesapothekerverband Baden-Württemberg. 

Voraussetzung für die Teilnahme sind ein eigener Pkw und die ent-
sprechende Fahrerlaubnis. Die kostenlosen Tagesseminare finden 
statt am
• Donnerstag, 13. August,
• Dienstag, 18. August, und 
• Donnerstag, 20. August,  

jeweils von 8 bis etwa 17 Uhr beim Landratsamt, Leopoldstraße 
4 in 72488 Sigmaringen. Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt. 

Anmeldungen sind möglich über die Internetadresse ppravens-
burg.polizei-bw.de/verkehrsseminar-sicher-fit-unterwegs-ab-65-
jahren beziehungsweise über untenstehenden QR-Code.

Für Sie notiert

Die Ablachtalbahn – Brücke zwischen  
Meßkirch, der Region und der Welt
Führungen am
19.07.2026 – 15:00 Uhr
20.09.2026 – 13:00 Uhr  

Mit der Eisenbahn kommen um 1870 technische Innovationen und 
bis dahin Unbekanntes in die Region und nach Meßkirch. Handel 
und Transport einheimischer Produkte werden möglich. Die Eisen-
bahn schlägt eine Brücke: Mobilität wird normal, Kontakt zur „gro-
ßen weiten Welt“ und ihren Ideen wird aufgenommen. Es wird am 
Beispiel Meßkirch deutlich: Wie verändern sich Gesellschaft und Ge-
gend? Aus dem 19. Jahrhundert erzählt bei der Führung die Heudor-
fer Fleckviehzüchterin Kreszentia aus ihrem Leben.
Treffpunkt ist der Bahnhof in Meßkirch (Parkplatz bei der Haltestelle 
der Biberbahn, beim Gebäude der Metzgerei Knoll; Bahnhofstraße 
6). Die Führung dauert ca. 1 3/4 Stunden.
Die Führung im September ist abgestimmt auf den Fahrplan der Bi-
berbahn am „Tag der Schiene“.
Wer ein tagesaktuelles Ticket der Biberbahn vorzeigen kann, erhält 
eine Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf den Führungspreis von 7 
Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
www.biberbahn.de

NZ Obere Donau
Storzingen. Wanderung im Schmeietal. Mittwoch, 15. Juli, 15 Uhr 
(Anmeldung bis 14.07.)
Auf der Rundwanderung am Mittwoch, 15. Juli um 15 Uhr lässt sich 
einerseits auf Wegen entlang der Schmeie deren gewundener Lauf 
und die Landschaftsgestaltung durch den Biber bewundern, ande-
rerseits geht es über tief eingeschnittene Seitentäler hinauf auf die 
landwirtschaftlich geprägte Hochfläche mit ihren weiten Blickbezie-
hungen. Aussichtspunkte wie der Zupferfelsen bereichern das Na-
turerlebnis zusätzlich. Da die Wege teilweise schmal und steil sind, 
erfordert die Wanderung von ca. 4 Stunden Dauer etwas Trittsicher-
heit und Kondition. Treffpunkt: Wanderparkplatz Weckenstein; Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 14. Juli beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Online-Vortrag „Vom Baumeister zum Nährstoffspen-
der – der Biber in der Aasökologie“. Mittwoch, 15. Juli, 19 Uhr (An-
meldung bis 13.07.)
Der Biber gilt als Landschaftsgestalter und Schlüsselart unserer 
Gewässerlandschaften. Doch auch nach seinem Tod bleibt er ein 
wichtiger Bestandteil des Ökosystems: Als Kadaver schafft er Le-
bensraum und Nahrungsgrundlage für zahlreiche Organismen. Die 
Kadaverökologen Dr. Christian von Hoermann und Sophie Horle-
bein beleuchten am Mittwoch, 15. Juli, um 19 Uhr die Bedeutung 
des Bibers aus aasökologischer Perspektive und stellen dabei ak-
tuelle Forschungsarbeiten aus dem Nationalpark Bayerischer Wald 
vor. Leitung: Alisa Klamm, Dr. Christian von Hoermann, Sophie Hor-
lebein; Gebühr frei; Anmeldung bis 13. Juli beim Haus der Natur, Te-
lefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Von Aussichten und Einsichten – Meditative Abend-
wanderung rund um Beuron. Freitag, 17. Juli
Innehalten und zur Ruhe kommen in der milden Abendstimmung des 
Donautales können die Teilnehmenden bei der Abendwanderung 
am Freitag, 17. Juli. Sie genießen Panoramablicke von oben und Ein-
blicke nach Innen mit anregenden Texten und Musik. Zum Abschluss 
gehen sie in die Klosterkirche zum Abendlob (Komplet). Wanderstre-
cke: 6,5 km, 310 Hm, Wanderzeit: ca. 3 Stunden. Trittsicherheit wird 
vorausgesetzt. Anmeldung und Informationen beim Naturparkführer 
Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.
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Beuron. Workshop Körperpflegeprodukte für unter der Du-
sche. Sonntag, 19. Juli, 14:30 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 15.07.)
Am Sonntag, 19. Juli, von 14:30 bis ca. 17 Uhr findet ein Workshop 
zur Herstellung natürlich duftender Produkte für unter der Dusche 
statt. Sie unterstützen die Hautgesundheit, sind mikroplastikfrei, 
umweltfreundlich und pflegend. Die Teilnehmenden werden unter 
Anleitung verschiedene Dusch- und Körperpflegeprodukte herstel-
len. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 35,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 15. Juli beim Haus der Natur, Te-
lefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Veringenstadt. Picknickwanderung Historienweg Veringen-
stadt. Sonntag, 19. Juli, 13 bis ca. 17 Uhr.
Die Tour am Sonntag, 19. Juli startet um 13 Uhr an der Veringer Hütte 
und lässt die Teilnehmenden in vergangene Zeiten eintauchen. Der 
abwechslungsreiche Weg führt an Originalschauplätze der Erd- und 
Siedlungsgeschichte vorbei. Zurück an der Veringer Hütte werden 
die Leckereien vom gemeinsamen Picknicktisch genossen und die 
Wanderung gemütlich ausklingen gelassen. Strecke: ca. 4 km, 60 
Höhenmeter. Treffpunkt: Parkplatz Veringer Hütte. Informationen 
und Anmeldung bei den Naturparkführern Frank und Manuela 
Schatz, Telefon 0176 31072305 oder 0173 6651678, frank_schatz@
icloud.com. 
 
Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägiger Workshop am 15. 
und 16. August (Anmeldung bis 17.07.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird bei diesem zweitägigen 
Workshop am 15. und 16. August ein runder Korb mit Grifflöchern 
geflochten. Die Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten Grund-
techniken des Flechtens mit Weiden kennen. Am Ende des Kurses 
sind sie in der Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für andere 
Projekte, wie z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, ein wenig Durchhaltevermögen schon. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Dieter Deringer; 
Gebühr: 200,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 17. Juli beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Caritasverband Sigmaringen e.V.:
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
trifft sich in Sigmaringen 

Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
trifft sich am Montag, 13. Juli 2026 von 10-11.30 Uhr im Karls Hotel 
in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herzlich willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und 
pflegende Angehörige, Caritasverband Sigmaringen e.V., angeboten. 
Die pflegenden Angehörigen haben die Möglichkeit, sich mit ande-
ren auszutauschen, die in einer ähnlichen Situation sind und erhal-
ten Anregungen zum Umgang mit dem demenzkranken Menschen.

Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen e.V.,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Bad Saulgau Musical
Vorverkauf gestartet: Von Shakespeare bis zum Kult-Musical 
- Bad Saulgau präsentiert vielseitige Theatersaison 2026/27 
+++ Zusatz-Angebot: ABO JUNG für Menschen bis 35 Jahre +++
Bad Saulgau – Das städtische Kulturamt Bad Saulgau hat den neuen 
Spielplan für die kommende Saison 2026/2027 im Stadtforum vorge-
stellt. Theaterbegeisterte dürfen sich auf eine abwechslungsreiche 
Mischung aus ausdrucksstarken Klassikern, mitreißenden Musikpro-
duktionen und süffisanten Komödien freuen. Mit der renommier-
ten Charakterdarstellerin Anne Bennent und „Der Bergdoktor“-Star 
Heiko Ruprecht stehen bekannte Gesichter auf der Bühne.  

Der Vorverkauf für alle acht Vorstellungen startete heute am 1. Juli 
2026. Vorverkaufsstellen sind die Infotheke im Rathaus, Rathaus, die 

Tourist-Information am Marktplatz sowie das Online-Portal Reser-
vix.de. Mit im Angebot ist wieder das Abo Jung für Menschen bis 
35 Jahre. Es umfasst vier Vorstellungen, von denen zwei aus dem 
Spielplan frei gewählt werden können. Wie das klassische Abo kann 
es bis zur ersten Vorstellung am 4. Oktober 2026 direkt im Kulturamt 
unter 07581 – 207 – 160 oder – 161 oder per Mail an kultur@bad-
saulgau.de erworben werden. 
Die meisten Vorstellungen in der neuen Spielzeit finden sonntags 
statt. Beginn wird jeweils 18 Uhr sein. Die Samstag- und die Don-
nerstagvorstellungen starten um 19.30 Uhr. Vor jeder Vorstellung 
gibt es dreißig Minuten davor eine Einführung.  
„Unser neuer Spielplan berücksichtigt viele Wünsche und Bedürf-
nisse unseres Publikums, und es wird eine Freude sein, die unter-
schiedlichen Themen, Stücke, Inszenierungen und Interpretationen 
auf der Bühne zu erleben“, so Kulturamtsleiterin Alexandra Karabe-
las. „Ich hoffe auch, dass insbesondere junge Menschen das Theater 
für sich entdecken. Theater, Musik und Literatur sind ein großes Wis-
sensarchiv, das in verdichteten, verrückten, sensiblen, nachdenklich 
machenden oder zuweilen auch herausfordernden Bilderfolgen 
und Szenen auf die Bühne kommt, um von uns angeschaut und 
erlebt zu werden. Oft wirken Theater, Musik und Literatur wie ein 
Spiegel, in den wir als Gesellschaft oder als Individuum blicken,“ so 
Karabelas.
Ein Spielplan voller Highlights: Von Shakespeare bis Queen
Die neue Spielzeit wird am Sonntag, den 4. Oktober 2026 mit Wil-
liam Shakespeares „Richard III.“ durch die Württembergische Lan-
desbühne Esslingen eröffnet, die für ihre fulminanten, zeitgemäßen 
Inszenierungen großer Klassiker bekannt ist. Musikalisch wird es mit 
dem Schlosstheater Neuwied gleich am Donnerstag, den 22. Oktober 
2026 mit der Produktion „Show must go on“, einer leidenschaftlichen 
Hommage an den britischen QUEEN-Sänger Freddie Mercury wei-
tergehen. Ein echter Höhepunkt im Bereich des hochkarätigen Re-
gietheaters folgt schließlich am Sonntag, den 15. November 2026 mit 
Marlene Streeruwitz’ Uraufführung „Sturm.“ In der Regie von Hannes 
Hametner. In die Hauptrolle der Toilettenfrau Horvath, die im Hinter-
zimmer den gefangenen Prometheus pflegt, schlüpft keine andere 
als die renommierte Schauspielerin Anne Bennent, die im Anschluss 
an die Vorstellung für ein Publikumsgespräch bereitstehen wird.
Starke Kooperationen und ausgewogene Vielfalt 
Als neues Mitglied der Städteoper Südwest wird Bad Saulgau am 
Sonntag, den 13. Dezember 2026 das Tanzspektakel „Alice im Wun-
derland“ in der Choreografie von Guido Markowitz und Mar Rodrí-
guez Valverde in die Kurstadt bringen. Das Jahr 2027 startet am 30. 
Januar humorvoll mit der schwäbischen Komödie „Halbe Hütte“ 
über Grundstücksstreitereien in der gekonnten Regie von Edith Ehr-
hardt beim Theater Lindenhof, das ebenfalls neuer Vertragspartner 
der Stadt Bad Saulgau ist. 
Am Sonntag, den 21. Februar 2027 folgt die französische Komödie 
„Einszweiundzwanzig vor dem Ende“ mit Heiko Ruprecht, bekannt 
aus der ZDF-Serie „Der Bergdoktor“. Am Sonntag, den 11. April 2027 
bringt das Neue Globe Theater Potsdam Wolfgang Borcherts dra-
matischen Klassiker „Draußen vor der Tür“, ein Schauspiel gegen 
den Krieg nach Bad Saulgau. Den krönenden Abschluss der Saison 
setzt am Samstag, den 15. Mai 2027 das Berliner Kult-Musical „Linie 
1“ aus den 1980er-Jahren, wieder inszeniert von der Württembergi-
schen Landesbühne Esslingen. Das Stück verspricht viel Musik, eine 
packende Liebesgeschichte und ist ebenfalls Teil des „Abo Jung“.
Das neue Programmheft, das sich im modernen Layout präsentiert, 
liegt in Bad Saulgau und allen Tourist-Informationen in Oberschwa-
ben aus.

Realschule Mengen
9t-Klässler im KZ Dachau
Mengen/Dachau – Gedenkstättenfahrt der Neuntklässler nach 
Dachau
Am 1. Juli 2026 unternahmen die neunten Klassen der Realschule 
Mengen eine Exkursion zur KZ-Gedenkstätte Dachau. Ziel der Fahrt 
war es, den Schülerinnen und Schülern die Geschichte des National-
sozialismus am authentischen Ort näherzubringen.
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Die Gedenkstätte liegt auf dem Gelände des ehemaligen Konzent-
rationslagers Dachau, das bereits wenige Wochen nach der Ernen-
nung Adolf Hitlers zum Reichskanzler am 22. März 1933 errichtet 
worden war. Es war das erste Konzentrationslager der Nationalso-
zialisten und diente später als Vorbild für alle weiteren Lager. Insge-
samt wurden hier etwa 200.000 Menschen aus ganz Europa inhaf-
tiert – politische Häftlinge, Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle, 
Zeugen Jehovas sowie Menschen, die von den Nationalsozialisten 
als „Asoziale“ oder „Kriminelle“ verfolgt wurden. Über 43.000 Men-
schen fanden in Dachau den Tod.

Die Befreiung des Lagers erfolgte am 29. April 1945 durch Einhei-
ten der US-Armee. Unmittelbar zuvor waren viele Häftlinge von der 
SS auf sogenannte Todesmärsche getrieben worden. In den letzten 
Kriegswochen starben durch den Terror der SS sowie auf den To-
desmärschen mindestens 14.000 Häftlinge. Viele der im Lager ver-
bliebenen Häftlinge befürchteten, die SS könne das Lager vor der 
Ankunft der amerikanischen Truppen vollständig vernichten. Ein 
illegales Häftlingskomitee, das sich kurz vor der Befreiung gebildet 
hatte, bemühte sich, dies zu verhindern und den Kontakt zu den Be-
freiern herzustellen.

Die Organisation der Fahrt lag bei den Lehrkräften Thomas Strobel, 
Michael Gläser, Clemens Sproll, Stefan Kohler und Gina Kurz. 

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für 11. Und 12.07.26
Am kommenden Wochenende gibt es nicht nur jede Menge Pro-
gramm entlang der Biberbahn Strecke, auch die Bahn selbst ist am 
Samstag ein echter Hingucker und sorgt mal wieder für ein außerge-
wöhnliches Bahnerlebnis. Der historische rote Schienenbuss VT 798, 
der „Rote Flitzer“ kehrt für einen Tag auf die Ablachtalbahnstrecke 
zurück. Für die beiden Großereignisse der Heimattage in Mengen 
und dem Stadtfest in Meßkirch fährt er bis in die späten Abendstun-
den damit die Festbesucher sich auch autofrei amüsieren können. 
Zusätzlich zu dem historischen Kinder- und Heimatfest, das nur alle 
vier Jahre stattfindet, feiert Mengen auch 750-Jahr Stadtrechte. Am 
Samstag mit einem historischen Handwerker- und Bauernmarkt 
in der historischen Altstadt und „musizierendem und singendem 
Mengen“ auf der Aktionsbühne am Kreuzplatz. Am Sonntag stehen 
Frühschoppen, ein großer historischer Festumzug durch die Innen-
stadt, reichhaltige Verpflegung und abwechslungsreiche Unterhal-
tung im Festzelt auf dem Programm.

Wer am Bahnhalt Krauchenwies aussteigt, den lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Bittelschieß zu ihrem Kilianifest ins Bürger-
haus Bittelschieß ein. 

Beim Stadtfest in Meßkirch findet am Samstagnachmittag der be-
reits traditionelle Stadtlauf statt. Aber auch die rollende Kinderturn-
welt, Vorführungen der Kits und Kinderakrobatik sorgen für Bewe-
gung auf den Bühnen und davor. In den Abendstunden stehen dann 
an den einzelnen Bühnen verschiedene Musikrichtungen zur Aus-
wahl um in den Sommerabend zu feiern. Auch am Sonntag herrscht 
buntes Treiben mit einem abwechslungsreiche Bühnenprogramm 
und kulinarischer Vielfalt in der belebten Altstadt. 

In der Gemeinde Sauldorf feiert der Fanfarenzug Boll sein alljährli-
ches Gartenfest.

Stockach bietet Führungen über die Straußenfarm Hegau-Boden-
see und durch die Ausstellung „Wasserwelten“ mit Sektempfang im 
Stadtmuseum.

Beim „Marktplatzsommer“ in Radolfzell verwandelt sich der Markt-
platz in eine lebendige Kulisse für: Musik, Theater, Tanz, Familien-
programm und vieles mehr. Kulturschaffende, Vereine, Künstlerin-
nen und Künstler sind eingeladen, ihre Ideen einzubringen und Teil 
des Jubiläumsprogramms zu werden. Anlässlich des diesjährigen 
Stadtjubiläums bietet ein exklusives Kombiangebot die Möglichkeit, 
ein Besuch im Stadtmuseum mit einer entspannten Schiffsrundtour 
mit der weißen Flotte auf dem Untersee zu verbinden. 

Heuneburg – Stadt Pyrene 
Sonderführung „Auf dem Weg in die Zukunft“
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg (SSG) 
laden am Samstag, 11. Juli 2026, um 11.00 Uhr zur neuen Sonderfüh-
rung „Auf dem Weg in die Zukunft“ auf die Heuneburg – Stadt Pyre-
ne ein. Gemeinsam mit der Gästeführerin Marion Scheffler erhalten 
die Gäste Einblicke in die Forschungsgeschichte bis heute und in die 
zukünftige Entwicklung des bedeutenden archäologischen Denk-
mals. Die Führung zeigt, wie die Heuneburg behutsam weiterent-
wickelt wird und welche Projekte dazu beitragen, ihre Geschichte 
auch künftig anschaulich zu vermitteln. 

Zukunft gemeinsam gestalten
Die Heuneburg steht vor wichtigen Entwicklungsschritten. Ziel ist 
es, den außergewöhnlichen Fundplatz dauerhaft zu bewahren und 
gleichzeitig zeitgemäß weiterzuentwickeln. Die Sonderführung 
vermittelt einen Einblick in die aktuellen Planungen der SSG und 
zeigt, wie archäologische Forschung, Denkmalschutz und moderne 
Besucherangebote zusammenwirken. So wird deutlich, wie Vergan-
genheit und Zukunft an einem der bedeutendsten archäologischen 
Fundplätze Baden-Württembergs miteinander verbunden werden.

Ein Blick auf die nächsten Entwicklungsschritte
Im Mittelpunkt des Rundgangs steht die Entwicklung der Heune-
burgforschung von ihren Anfängen im 18. Jahrhundert bis heute. 
Pioniere der Forschungsgeschichte werden vor dem Hintergrund 
ihrer jeweiligen Zeitstellung vorgestellt – und natürlich darf der 
Blick auf die geplanten Zukunftsprojekte nicht fehlen. Der denkmal-
gerechte Ausbau des Talhofs zu einem modernen Besuchszentrum 
spielt hierbei ebenso eine Rolle, wie das Entstehen der Kelten- und 
Naturerlebniswelt auf den archäologischen Vorrangflächen. An 
ausgewählten Stationen erläutert Marion Scheffler, welche Maß-
nahmen eingesetzt werden und wie sie dazu beitragen sollen, den 
Fundplatz nachhaltig zu sichern und seine Geschichte für Besuche-
rinnen und Besucher noch anschaulicher zu vermitteln. 

Service und Information 
Sonderführung „Auf dem Weg in die Zukunft“
Samstag, 11. Juli 2026, 11 Uhr 

Preis (inkl. Eintritt)
Erwachsene 12,50 €, Ermäßigte 6,30 €, Familien 31,30 € 

Hinweis: Dauer: 1,5 h
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Kreuzung Talhof
Ticketbuchung: Kasse Kiosk, bis spätestens 15 Minuten vor Füh-
rungsbeginn 

Kontakt
Heuneburg – Stadt Pyrene
Heuneburg 1-2, 88518 Herbertingen-Hundersingen
Tel. +49(0)75 86. 895 94 05
info@heuneburg-pyrene.de
www.heuneburg-pyrene.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Zusatztermine für Korbflecht-Kurse  
auf CAMPUS GALLI 

Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es Zusatztermine für die Kurse 
mit unseren Korbmachern. 

Samstag, 11.07.2026: Körbe wickeln aus Gräsern
Mit Nadel und Schnur werden einzelne Grasbündel fest miteinander 
verbunden, sodass ein robuster, alltagstauglicher Korb entsteht, der 
vielseitig einsetzbar ist. 

Samstag, 01.08.2026: Brötchenkorb flechten aus Weiden
Schritt für Schritt erfahren Sie, wie ein Korb aufgebaut ist und Sie 
fertigen aus berindeter Weide Ihren eigenen kleinen, runden Bröt-
chenkorb.
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Weitere Infos und Anmeldung: www.campus-galli.de/kurse 

Unsere nächsten Termine:
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-Mittwoch
22./23.08.: Wir schnitzen
05./06.09.: Färben-Wochenende

Musikschule Mengen 
Neue Kurse ab September / Oktober 2026
Anmeldungen möglichst noch vor den Sommerferien abgeben!
Welches Instrument? Orientierungsangebote Hören, Sehen, Aus-
probieren!
 
Offener Unterricht von Montag, 29.06. – Freitag, 17.07.2026
Um sich praxisnah informieren zu können, lädt die Jugendmusik-
schule alle Musikinteressierten zum Besuch der verschiedenen 
Unterrichtsangebote ein, d.h. Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können nach vorheriger Anmeldung einen Termin mit dem jeweili-
gen Fachlehrer ausmachen und Informationen zu Ihrem Wunschins-
trument erhalten. Ebenfalls ist eine Probestunde möglich.
Unterrichtsorte:  Musikschule  Mengen  -  Ablachstraße  3,  Vereinsräu-
me  – Mühlgässle, Rathaus Krauchenwies 

Interessenten können sich telefonisch über die Schulleitung der Mu-
sikschule (07572 – 600 595) oder per E-Mail (andre.streich@mengen.
de) anmelden. WeitereInformationen zu den Unterrichtsangeboten 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Mengen (www.mengen.de 
– Bildung – Jugendmusikschule).

Gesundheit ganzheitlich erleben:  
VHS Pfullendorf bietet vielfältige Kurse  
für Körper, Geist und Seele 

Mit einem breit gefächerten Gesundheitsprogramm lädt die Volks-
hochschule Pfullendorf im Herbst und Winter 2026/2027 dazu ein, 
aktiv etwas für das eigene Wohlbefinden zu tun. Ob Bewegung, 
Entspannung, mentale Stärke oder ganzheitliche Gesundheitsvor-
sorge – die Angebote richten sich an Menschen jeden Alters und 
bieten zahlreiche Möglichkeiten, die eigene Gesundheit nachhaltig 
zu fördern.
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Förderung von innerer 
Balance und psychischer Gesundheit. Die Referentin Simone Stoll 
bietet mehrere Workshops an, die sich mit Meditation, Konzentrati-
on und seelischer Stabilität beschäftigen. In den Kursen „Meditation 
& Übungen für die Seele“, „Psychische Gesundheit“ sowie „Soziale 
Gesundheit“ lernen die Teilnehmenden praktische Übungen ken-
nen, die helfen können, innere Ruhe zu entwickeln, Stress zu redu-
zieren und Beziehungen bewusster zu gestalten. Ergänzend dazu 
widmet sich ein weiterer Workshop dem Thema Bluthochdruck und 
Herz-Kreislauf-Gesundheit und zeigt ganzheitliche Ansätze zur Stär-
kung des Herz-Kreislauf-Systems (Kurs-Nrn. 262330, 262331, 262332, 
2623321, 262333).
 
Für alle, die ihre körperliche Fitness verbessern möchten, bietet die 
VHS zahlreiche Bewegungskurse an. Das Faszienworkout mit Maria 
Riso stärkt Muskulatur und Bindegewebe, verbessert die Beweglich-
keit und kann Verspannungen sowie Rückenschmerzen vorbeugen. 
Ebenso stehen verschiedene Pilates-Kurse auf dem Programm, bei 
denen insbesondere die Tiefenmuskulatur und die Körpermitte ge-
kräftigt werden (Kurs-Nrn. 262311, 262314).
 
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die Yoga-Angebote. Im Kurs 
„Yoga am Morgen“ mit Daniela Kratzer starten die Teilnehmenden 
mit sanften Bewegungsabläufen und Entspannungsübungen in 
die Woche (Kurs-Nrn. 262370, 262371). Speziell auf die Körpermitte 
ausgerichtet ist das Angebot „Yoga für den Beckenboden“ mit Da-

niela Kratzer, das sich unter anderem für Frauen nach der Geburt 
eignet (Kurs-Nrn. 262374, 262375) Ergänzt wird das Programm durch 
den Präventionskurs „Beckenboden Kraft“ von Maria Riso, der die 
Wahrnehmung und Stabilität des Beckenbodens fördert (Kurs-Nr. 
262312).
 
Wer Bewegung mit Spaß verbinden möchte, findet bei Hula Hoop 
mit Florence Dupin (Kurs-Nrn. 262306, 262307) und Zumba Fitness 
mit Natalie Mishelle Del Pezo Defaz (Kurs-Nr. 262310) passende An-
gebote. Während Hula Hoop ein effektives Ganzkörpertraining für 
Koordination und Ausdauer bietet, sorgt Zumba mit lateinamerika-
nischen Rhythmen für gute Laune und Fitness zugleich.
 
Auch traditionelle Bewegungs- und Entspannungsformen sind im 
Programm vertreten. Mehrere Qi-Gong-Kurse mit Nadia Anthes und 
Alexandra Braunwarth vermitteln sanfte Bewegungs- und Atem-
übungen zur Förderung von Achtsamkeit, Entspannung und inne-
rer Stabilität. Die Kurse richten sich sowohl an Einsteiger als auch an 
erfahrene Teilnehmende und greifen unterschiedliche Themen der 
Traditionellen Chinesischen Medizin auf (Kurs-Nrn. 262320, 262321, 
262322, 262325).
 
Mit Life Kinetik mit Corinna Sievert bietet die VHS zudem ein innova-
tives Gehirn- und Bewegungstraining an. Durch abwechslungsrei-
che Übungen werden Konzentration, Wahrnehmung und Stressre-
sistenz gefördert. Neben Kursen für Erwachsene (Kurs-Nrn. 262345, 
262346, 262347) gibt es spezielle Angebote für Seniorinnen und 
Senioren, die insbesondere Gleichgewicht, geistige Fitness und All-
tagskompetenz stärken (Kurs-Nrn. 262348, 262349, 262350).
 
Ergänzt wird das Gesundheitsprogramm durch weitere abwechs-
lungsreiche Angebote mit Frau Gerlinde Riegger, die Bewegung, 
Koordination und Körperbewusstsein auf unterschiedliche Weise 
fördern. In der Shiatsu-Gymnastik stehen langsame, bewusste Be-
wegungsabläufe und Atemübungen im Mittelpunkt (Kurs-Nrn. 
262384, 262385, 271370). Ziel ist es, den Energiefluss im Körper an-
zuregen, die Beweglichkeit zu verbessern und neue Kraft für den 
Alltag zu schöpfen. Speziell an Männer richtet sich der Kurs „Beweg-
lichkeit für Männer jeden Alters“. Mit gezielten Übungen für Rücken, 
Schultern, Nacken und Gelenke lernen die Teilnehmer, Verspannun-
gen zu lösen, ihre Beweglichkeit zu erhalten und Beschwerden vor-
zubeugen (Kurs-Nrn. 262390, 262391, 271375).
 
Einen besonderen Ansatz verfolgt die Stockkampfkunst mit Klaus 
Veenhues, die Elemente traditioneller philippinischer Kampfkünste 
mit Bewegung, Rhythmus und Achtsamkeit verbindet. Die Teilneh-
menden trainieren mit Rattanstöcken Koordination, Wahrnehmung, 
Gleichgewicht und Reaktionsfähigkeit. Neben körperlicher Fitness 
stehen dabei auch Konzentration, innere Balance sowie ein respekt-
volles Miteinander im Vordergrund (Kurs-Nr. 262380).
 
Neu im Programm ist außerdem der FRIDA-Fitnesskurs mit Ilse 
Bleicher, ein ganzheitliches Konzept, das sanftes Muskeltraining 
mit persönlicher Weiterentwicklung kombiniert. Unterstützt durch 
eine begleitende Fitness-App werden die Teilnehmenden dabei 
unterstützt, Bewegung dauerhaft in ihren Alltag zu integrieren und 
langfristig gesunde Gewohnheiten aufzubauen. Eine vorgeschalte-
te Informationsveranstaltung bietet die Möglichkeit, das Konzept 
kennenzulernen und Fragen zu klären (Kurs-Nrn. 262395, 262396).
 
Auch Tanz als gesundheitsfördernde Bewegungsform hat seinen 
festen Platz im VHS-Programm. Der neue Kurs „Orientalischer Tanz“ 
mit Tatjana Wermann verbindet körperliches Training mit musikali-
schem Ausdruck und Lebensfreude. Durch fließende Bewegungen 
werden insbesondere Rücken-, Bauch- und Beckenbodenmusku-
latur gestärkt, während gleichzeitig Koordination, Beweglichkeit 
und Körperwahrnehmung gefördert werden. Darüber hinaus bietet 
das gemeinsame Tanzen einen kreativen Ausgleich zum Alltag und 
schafft Raum für Freude, Entspannung und neue Energie (Kurs-Nr. 
262398).
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Viele der Gesundheitskurse erfüllen die Voraussetzungen für eine 
Bezuschussung durch die gesetzlichen Krankenkassen. Interessierte 
erhalten hierzu nähere Informationen direkt bei ihrer Krankenkasse.
 
Anmeldungen zu allen Kursen sind bequem online über die 
VHS-Website www.vhs-pfullendorf.de möglich. Alternativ können 
Interessierte die Anmeldekarte aus dem Programmheft nutzen oder 
sich per E-Mail anmelden. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
telefonisch unter 07552/25-1135 direkt bei uns.
 
Die Volkshochschule Pfullendorf freut sich darauf, Sie im Herbstse-
mester 2026 begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen neue 
Bildungswege zu eröffnen.

Bildungszentrum Gorheim
Verschenken Sie Lebensfreude mit unseren neuen Herbst-
kursen!
Was darf es sein? Fünf Sprachen lernen? Fit bleiben, Yoga üben, Qi 
Gong oder Zumba lernen, Ihre Faszien trainieren? Egal, melden Sie 
sich jetzt an!!! www.bildungszentrum-gorheim.de
Kochen lernen mit den Wildkräutern, die am Wegesrand blühen? 
Am Sa 28.8. 2026 von 16 bis 19 Uhr.
Vernissage "Schwester Blume, Bruder Licht" am Sonntag, 13.9. ab 
16:30 Uhr  im Bildungszentrum Gorheim – Start ins Herbsttrimester!
Schöpfungszeit in Farben und Formen von Temi Dikanska
„Es werde Licht!“ – Mit diesem göttlichen Wort begann die Schöp-
fung. Und aus Licht wurde Farbe, gebrochen wie im Prisma, leuch-
tend wie die Vielfalt der Natur. Die Künstlerin Temenuzhka Dikans-
ka-Greber (TEMI) übersetzt diese göttliche Energie in ihre Werke und 
lädt ein, die Schöpfung durch Farben und Licht neu zu entdecken.
Ihre Acryl- und Ölgemälde erzählen von der Pracht der Pflanzenwelt 
– ein faszinierendes Spiel aus Licht, Schatten und Farbnuancen, das 
den Betrachter verzaubert. 
TEMI schafft in Farbe getauchte Gebete, die Gottes Gegenwart in 
der Schöpfung sichtbar machen. Farben als Echo der Schöpfung. 
Gott hat diese Welt nicht in Schwarz-Weiß, sondern in tausenderlei 
Farben erschaffen: in Blättern, Blüten, Federn und Pelzen. Farben, 
die nicht nur uns Menschen, sondern auch Insekten und Vögel in 
ihrer Vielfalt begeistern. Gott ist die Quelle des Lichtes, und TEMI 
fängt diese göttliche Strahlkraft in ihren Werken ein.
Die Künstlerin ist eine Malerin des Lichts. Sie stammt aus einer Künst-
lerfamilie in Sofia und studierte an der Nationalen Kunstakademie. 
Nach sieben Jahren als Kunstlehrerin absolvierte sie ein zweites Stu-
dium an der Kunsthochschule Kassel. Ihre Werke waren in über 60 
Ausstellungen im In- und Ausland zu sehen und sind in Sammlun-
gen in Bulgarien, Deutschland, Großbritannien, Italien, Tschechien 
und den USA vertreten.
Eröffnung der Ausstellung „Schwester Blume, Bruder Licht“ am 
Sonntag, 13.9. 2026 um 16:30 Uhr mit Umtrunk, Reflexionen und 
Musik.
Ausstellungsdauer: 13.9. bis 17.12. 2026, Montag bis Freitag von 
9 bis 17 Uhr im Bildungszentrum Gorheim. Eintritt frei!
Ab Montag, 14. September starten unsere Herbstkurse – und da 
ist für jeden und jede etwas dabei: Fit bleiben in jedem Alter, die 
Welt der Sprachen erkunden, Kreativität und Film für alle Altersstu-
fen: sehen Sie selbst auf unserer Homepage www.bildungszent-
rum-gorheim.de . Dort finden Sie jetzt schon die meisten Kurse und 
können sich auch direkt anmelden. Oder Sie rufen vormittags an 
(Tel. 07571-1843020), oder kommen vorbei  und lassen sich beraten 
Wir freuen uns auf Sie!

Pfullendorf 2026 – die Musiknacht kehr zurück! 
12 Locations versorgen die Innenstadt mit Musik und bester 
Stimmung 

Nach einer einjährigen Pause findet am Samstag, 26. September 
2026, wieder die Musiknacht Pfullendorf statt. Die Veranstaltung ist 
Teil des städtischen Kulturprogramms und bringt mit Live-Bands, 

DJs und verschiedenen Veranstaltungsorten erneut Musik und Un-
terhaltung in die Pfullendorfer Innenstadt. 

Nach einem ersten Arbeitsgespräch mit interessierten Gastrono-
men im März dieses Jahres wurde die Agentur PPC aus Tettnang 
unter der Leitung von Adrian Gerlich mit der Organisation der Mu-
siknacht 2026 beauftragt. Die Agentur PPC hat ihren Sitz in Tettnang 
und ist seit über zehn Jahren im Bereich Eventmanagement und 
Clubveranstaltungen in Oberschwaben aktiv. Erste Kontakte wur-
den übrigens bereits im Jahr 2019 geknüpft, als die Agentur für das 
800jährigen Stadtjubiläum eine Musiknacht organisieren sollte, die 
leider durch die Corona Pandemie ausfallen musste. Nun wird ein 
erneuter Versuch gestartet mit dem Ziel, die Musiknacht langfristig 
als festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Pfullendorf zu etab-
lieren und Besucherinnen und Besucher aus der gesamten Region 
anzusprechen. 

Tickets gibt es ab 23. Juli für 12€ im Vorverkauf in der Tourist-Infor-
mation und online. 

Freuen Sie sich jetzt schon auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit bester musikalischer Unterhaltung in folgenden Räumlichkeiten:
• Gasthof Mohren mit JUKEBOX - 60s/70s/80s...
• Ristorante Positano mit KUBA LIBRE - Salsa, Bachata, Latino...
• Pizzeria Sorrento mit EDUARDO FIGONI - Italo & Pop
• Papadam mit GIANNI DATO BLUE TONES - Rock, Blues, Pop...
•  Café Moccafloor mit PIG ASS & THE HOODLUMS - Rockabilly, 

Rock´n´Roll, 50/60s...
• M-Life mit BRENNPUNKTE - Rock, Deutsch-Rock...
•  Eddy´s U-Bar mit DJ LACREME - 80er/90er/2000er...
•  Felsenkeller mit DJ ROCK DEE - HipHop, Oldschool, Afrobeats,  

Reggaeton...
•  Stadtcafe Casablanca mit DJ GIBSON PRAISE - House, Techno, Rave...
• Irish Pup by Ken mit JOE VOX - Acoustic Rock & Blues...
•  Zunftstube der Narrenzunft Stegstrecker mit DJ TOSKANA - Schlager, 

Hits, Party... 

Gefolgt wird die Musiknacht von einer Afterparty am Sonntag den 
27. September ab 14 Uhr im Haus Linzgau mit DJ SIMSEN & DJ COS-
MIC RAI - Techno, House, Tech-House...

Bezirksmusikfest Wald 2026 –  
160 Jahre Musikverein Wald e.V.
Vom 17. bis 20. Juli 2026 feiert der Musikverein Wald e.V. sein 
160-jähriges Bestehen mit einem großen Bezirksmusikfest.
Wir laden Sie herzlich ein, dieses besondere Jubiläum gemeinsam 
mit uns zu feiern. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, beste Unterhaltung und eine hervorragende Bewirtung.
Freitag, 17. Juli 2026
Partyband Troglauer
Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr
Tickets im Vorverkauf unter: www.bmf-wald-2026.de
Samstag, 18. Juli 2026
ab 17:00 Uhr: Musikverein Ahausen
ab 20:00 Uhr: Walter Grechenig und seine Fegerländer – ein absolu-
tes Highlight für alle Blasmusikbegeisterten
freier Eintritt bis 18:30 Uhr
Sonntag, 19. Juli 2026
09:00 Uhr: Zelt-Gottesdienst, musikalisch umrahmt durch die Ju-
gendkapelle Sauldorf-Wald
anschließend Frühschoppen mit dem Musikverein Roggenbeuren
12:45 Uhr: Alphorn-Serenade
14:00 Uhr: Großer Festumzug mit anschließendem Gesamtchor
Ausklang mit Hoim@Sound
Montag, 20. Juli 2026
ab 16:00 Uhr: Feierabendhock mit den Jugendkapellen Wiseli und 
Lippertsreute sowie der Bauernkapelle Mindersdorf
Weitere Informationen rund um das Fest finden Sie unter: 
www.bmf-wald-2026.de
Der Musikverein Wald e.V. freut sich auf Ihren Besuch!
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Stadtcafe Casablanca  
Quartiersfest Uttengasse am 25. Juli 2026 

Ein buntes Straßenfest für die ganze Familie
Pfullendorf – Das Stadtcafé Casablanca - die Event Bar lädt am Samstag,
25. Juli 2026, ab 12 Uhr herzlich zum großen Quartiersfest in der 
Uttengasse ein. Besucherinnen und Besucher jeden Alters erwartet 
ein abwechslungsreicher Tag voller Unterhaltung, Spiel, Musik und 
Begegnungen.
Unter dem Motto „Gemeinsam feiern im Quartier“ verwandelt sich 
die Uttengasse vor dem Stadtcafé Casablanca in eine lebendige 
Festmeile für Groß und Klein. Auf die Gäste wartet ein vielseitiges 
Programm mit zahlreichen Attraktionen für die ganze Familie.
Ein besonderes Highlight ist der Auftritt des beliebten Kehlbach-Ex-
press, der ab 15 Uhr mit Live-Musik für beste Stimmung sorgen wird. 
Kinder können sich auf eine große Hüpfburg, eine kreative Bastele-
cke sowie verschiedene Spiel- und Mitmachangebote freuen. Beim 
Handballwerfen und einem spannenden Stationenlauf sind Ge-
schicklichkeit und Teamgeist gefragt. Dabei gibt es attraktive Preise 
zu gewinnen.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Das Stadtca-
fé Casablanca - die Event Bar und die Handballer des TV Pfullendorf 
sorgen mit einem vielfältigen Angebot an Speisen und Getränken 
für das passende kulinarische Rahmenprogramm. Ob herzhafte 
Snacks, süße Leckereien oder erfrischende Getränke – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.
 
Das Quartiersfest bietet die ideale Gelegenheit, Nachbarinnen und 
Nachbarn kennenzulernen, gemeinsam Zeit zu verbringen und das 
Miteinander im Stadtteil zu stärken. Der Eintritt ist frei.
 
Mit dabei sind die Papeterie Klaiber, die DAV-Geschäftsstelle, die 
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch, die Pfullendorfer Tafel, die Zahn-
arztpraxis Dr. Schottelius, der Hüpfburgverleih Pfullendorf sowie 
die Handballer des TV Pfullendorf.
 
Das Team des Stadtcafés Casablanca - die Event Bar freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und einen unvergesslichen 
Tag voller Spaß, Musik und guter Begegnungen

Viele Führungen in der Städtischen Galerie 
Fähre: DANIELLE ZIMMERMANN – REUSE ME
Süddeutsche Ausnahmekünstlerin mit 150 Werken in der 
Städtischen Galerie Fähre 

Bad Saulgau – Seit knapp zwei Wochen zeigt die Stuttgarter Aus-
nahmekünstlerin Danielle Zimmermann über 150 Werke ihres 
einzigartigen ästhetischen Upcycling-Schaffens erstmals in Bad 
Saulgau. So sind in der „Midlife-Retrospektive“ in der städtischen 
Galerie „Fähre“, wie sie ihren Aufschlag in Oberschwaben nennt,  ab 
kommenden Donnerstag bis kommenden Sonntag, 12. Juli 2026, 
mehrere spannende Kunstführungen zu erleben. 
Den Auftakt macht Galerie-Leiterin Alexandra Karabelas im Rah-
men einer Kuratorinnen-Führung am kommenden Donnerstag um 
16.30 Uhr. Schwerpunkt-Thema bildet der Umgang der Künstlerin 
mit Gender und Geschlecht. Drei Tage später gibt Kunsthistorikerin 
Catharina V. Wittig eine neue Ausgabe von „SEIN UND ZEIT – Philo-
sophieren mit Kunstwerken“ heraus. Behandelt wird entsprechend 
der Vielfalt in Zimmermanns Werk Friedrich Schillers berühmter 15. 
Brief über den Spiel- und den Formtrieb in der Kunst in der Schrift 
„Über die ästhetische Erziehung des Menschen in einer Reihe von 

Briefen“ aus dem Jahr 1795. Um 14 Uhr steht die große Themenfüh-
rung „Meisterwerke – Danielle und die Kunstgeschichte“ über die 
zahlreichen Bezüge von Zimmermanns Werk zu Werken von aus der 
Renaissance bis Andy Warhol auf dem Programm. Um 15 Uhr kön-
nen Interessierte schließlich an einer klassischen Überblicksführung 
mit Barbara Rössler teilnehmen. Individuelle Gruppen können Füh-
rungen oder den Empowerment-Workshop MÄDCHENSTARK jeder-
zeit direkt im Kulturamt buchen, telefonisch unter 07581 – 207 160 
oder per Mail an kultur@bad-saulgau.de.
 
Zur Person: Danielle Zimmermann 
Danielle Zimmermann nutzt gezielt scheinbar wertlose Verpa-
ckungsmaterialien, um daraus hochkarätige Kunst zu machen: 
Tortenböden, Klopapier, Geschenkschleifen, Plastikmuscheln und 
Autoreklame treffen auf Ikonen der Zeit- und Kunstgeschichte.  Ihr 
munteres Upcycling von Gebrauchsmaterial zur Kunst geht Hand in 
Hand mit einem frechen Downcycling des Elitären. Es entsteht eine 
Pop Art in zeitgemäßem Kleid, betrachtet aus einer selbstbewuss-
ten, weiblichen Perspektive, die Rollenbilder, Sex und Selbstbestim-
mung gleichermaßen verhandelt. Danielle Zimmermann wurde 
1974 in Hechingen geboren. Sie studierte von 1995 bis 2000 an der 
Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart bei Moritz 
Baumgartl, Roland Winkler, Sotirios Michou, Marianne Eigenheer, 
Daniele Buetti und Burkhard Blümlein. Es folgte ab 2000 ein Auf-
baustudium bei Sotirios Michou sowie 2001 ein Atelierstipendium 
des Museums der Stadt Waiblingen. Ab 2002 bis 2003 studierte Zim-
mermann am renommierten Pratt Institute in Brooklyn, New York. 
Für ihr Werk wurde seit ihrer Studienzeit mit zahlreichen Preisen und 
Stipendien in Deutschland und den USA ausgezeichnet, darunter 
zuletzt mit dem Wertinger Kunstpreis (2022). Sie lebt und arbeitet 
in Stuttgart.
Premiumsponsor der Städtischen Galerie „Fähre“: Georg Reisch 
GmbH & Co. KG 

Weitere Termine für den Veranstaltungskalender:

• So, 05.07. / 02.08. / 06.09.2026: Aktionstage mit freiem Eintritt 
(Reguläre Sonntagsführungen jeweils um 15 Uhr).

• Do, 30.07.2026, 15 Uhr: Kunstgespräch für Seniorinnen und Se-
nioren bei Kaffee & Erdbeerkuchen; 17–20 Uhr: Art After Work mit 
Sekt, Selters & Live-Performance.

• Do, 30.7.2026, 16.30 Uhr: Kuratorinnenführung mit Alexandra Ka-
rabelas

Do, 30.7.2026, ab 17 Uhr: Art After Work: Treffen Sie bei einem 
Glas Sekt & Selters Danielle Zimmermann persönlich in der Ausstel-
lung und freuen Sie sich auf eine Performance von ihr. Außerdem 
im Programm um 18 Uhr und um 19.30 Uhr: Kleine Meisterwerke 
am Flügel mit Pianistin Olga Balzer. Für die äußere Schönheit: Von 
Elena Ruppel von Reverans Bad Saulgau können Sie sich inmitten 
der Kunst die Nägel lackieren oder die Augenbrauen zupfen lassen
Kurzführungen durch die Ausstellungen, Rundgänge und Gesprä-
che gibt es um 16.30 Uhr, 17.30 Uhr und 18.30 Uhr.

Kunst und Kultur Sigmaringen
KBO - Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben
Sonntag, 19. Juli 2026, 17.00 Uhr
Stadthalle Sigmaringen 

Karten:
Buchhandlung Rabe 07571-52296 
www.reservix.de, Ticket-Hotline  1806 700 733 
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Provisionsfrei - EFH mit 4 Schlafzimmern in Pfullendorf
EFH (Bj. 2016), in ruhiger Sackgasse, 158 m² Wfl., 598 m² 
Grdst., 5 Zi., 4 SZ, offener Wohn-/Essbereich mit EBK, Kamin, 
Terrasse & Garten, FBH, Doppel- & Einzelgarage,  
KP 624.000 €, zzgl. 25.000 € Garagen.  
Kontakt: VerkaufEFH.Pfullendorf@gmail.com

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria

Fa. Droste | Tel. 0160 - 913 78 671
Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Dienstag & Donnerstag: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

Stadtwall 9 - 78333 Stockach
Montag & Mittwoch: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

GROSSER GEFLÜGELVERKAUF am Di., 14.07.26  &  Di., 11.08.26 
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Krauchenwies, Rath., 13.45 Uhr, Hausen a. A., Rath., 14.00 Uhr,  
Ettisweiler, Molke, 14.15 Uhr, Bittelschieß, altes Feuerwehrhaus,  
14.30 Uhr, Göggingen, Rath., 14.45 Uhr, Ablach, Rath., 15.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de
Besuchen Sie gerne auch unseren www.huehnershop24.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.

kalkulator.primo-stockach.de


